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VIII. Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur , Leben , Staat , Kirche, Wissenschaft und Kunst,
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

l . Ordens - Verleihungen.

Großkreuz des kön . Ungar . St . Ste¬
phan Ordens erhielten:

Seine königl . Hoheit der Kronprinz von Bayern
(aus den höchsteigenen Händen Sr . Allerdurchlaucht.
Majestät des Kaisers Ferdinand I .) .

Se . königl . Hoheit Prinz Wilhelm von Preußen,
zwcitgeborner Sohn Sr . Majestät des Königs von
Preußen ( ebenfalls aus den Händen Sr . Maj . des
Kaisers ) .

Se . königl . Hoheit der Großherzog von Mecklen¬
burg - Schwerin.

Das Kommandeurkreuz desselben Or¬
dens  erhielten:

Freiherr von Appel , k. k. General - Major und Ge«
neral -Adjutant weil . Sr . Majestät des Kaisers Franz.

Ignaz Freiherr von Szerpessy , Bischof von Fünf¬
kirchen.

Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Der Präsident des N . österr . Mercantil - und Wech¬

selgerichtes und Vice - Prästdent des N . Ocsterr . Landrechts
Ferdinand Edler von Hackher zu Hart-

Der Hofrath und Protokollsführer der StaatS - Con-
ferenz , von Gervay ( taxfrei ) .

Berichtigung.  Im Jahrgange 1835 des österr.
Hauskalenders wurde irrig angegeben , daß dem k. k.
Hauptmann und Kommandanten des Armee - Haupt-
Feldspitals Nr . Z zu Lodi , Johann Jülich , das Ritter¬
kreuz dieses Ordens verliehen worden sey . Der Jrrthum
ist dahin zu berichtigen , daß genannter Hr . Hauptmann
rc . rc. in den Adelstand des österr . Kaiserstaates mit dem
Prädicate : von Julienthal erhoben worden sei.

Das Großkreu ; des österr . kaiserl . Leo«
pold - Ordens  erhielten:

Freiherr Johann Josika von BranyitSka , Präsident
des königl . siebenbürgischen Guberniums.

Graf von Klebelsberg , k. k. Hofkammer -Präsident.
Der k. k. wirkt , geheime Rath , Kämmerer , Oberst¬

jägermeister und Kommandeur dieses Ordens , Ernst
Graf von Hoyos - Sprinzenstein , vormaliger Qbersthof«
Meister Sr . Majestät des Kaisers Ferdinand I.

Herr von Möller >11 . , kais. russ . Generalmajor und
Kommandant des Grenadierrcgiments Kaiser Franz.

Der k. k. Hof-  und Burgpfarrer , dann apostol.
Vicar des kaiserl . österr . Heeres , Bischof Michael
Johann Wagner.

Das Ritterkreuz desselben Ordens  er.
hielt:

Ritter von Badeni , galiz . landständischer Beisitzer.

Den österr . kaiserl . Orden der eisernen
Krone 1 . Klasse  erhielten:

Fürst von Neri - Corsini , großherzogl . toskanischer
ceheimer Staatörath und Direktor des Staats - Sekre¬
tariates.

Den österr . kaiserl . Orden der eisernen
Krone 3 . Klasse  erhielt:

Der wirkliche Gubernialrath und erste Rath des k. k.
Eam . Magistrates zu Mayland , Herr Pecoroni.

Die allerhöchste Bewilligung , fremde Orden anneh¬
men und tragen zu dürfen , erhielten , und zwar:

Das Kommandeurkreu ; des großherzogl.
toskanischen St . Josephs - Ordens:

Leopold Graf von Spannochi , Oberst des kaiserl.
Uhlanen -Neg . Nr . 4 ( statt des besessenen Ritterkreuzes ) .

Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Hr . Alois Sabatelli , Professor der Malerei an der

k. k. Akademie der Künste in Mailand.
Das Kleinkreuz des groß h . toskan - St.

Stephan - Ordens:

Friedrich Freiherr von Spannochi , k. k. Hofconcipist
der vereinigten k. k. Hoskanzlei.

Das Kommandeur kreuz des päpstlichen
Ordens Gregor des Großen:

Der ausTyrol gebürtige , bei der apost . Nuntiatur
zu Wien als zweiter Sccretär und geistlicher Ceremoniar
angestcllte Herr Oswald Trogher.

Bartholomäus Anton von Capellari , Loris ervatoi -e
«lei Hegistoo I^ poteche e lasse in Bclluno.

Bartholomäus Edler von Gera , aus Treviso.
Heinrich Ritter von Heß , G . M.
Der Hofrath und hofkriegsräthliche Referent Jo¬

seph Mark.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Nobile Fabio Mutinelli , Vice - Sekretär des k. k.

Guberniums in Venedig.
Joh . Ludw . Deinhardstrin , RegierungSrath und

Vice - Direktor des k. k. HosburgtheaterS.
Johann Baumann von Waldenstein , Oberst vom

Baron Palombini Jnfant . Reg . Nr . 36.
Den päpstl . Christus - Orden:
Franz Edler von Persico , aus Verona.
Das Ehrenritterkreuz des Johanniter-

Ordens:
Graf Carl von Lützow.
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Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Hr . Joseph Anton von Capellari , Adjunct bei der
Finanz -Intendanz zu Venedig.

Das Großkreuz des Herzogs . Parma-
schen Constantin St . Georgs - Orden:

Wilhelm Fürst Bentheim . Steinfurt , k. k. F . M . L.
Felix Graf von Wayna , k. k. G . M.
Rudolph Fürst von Kinsky , k. k. Kämmerer undHof-

rath der vereinigten Hofkanzley.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Johann Kühn , Hauptmann vom Generalquartier-
meisterstabe.

Carl Pöschl , OberlieutenanL von Kaiser Alexander
Jnfant . Reg . Nr . 2.

Den königl.  sard . Orden vom heil.  Mau.
riti .us und Lazarus:

Fürst Rudolph von Kinsky , k . k. Kämmerer und
Hofrath bei der vereinigten Hofkanzlei.

Johann Maria von Narboni , k . k . F . M . L.
Das K o m m a n d e u r k r e u z desselben

Ordens:

Hr . Karl Justus von Torresani , General - Polizei-
Directoc zu Mailand.

Heinrich Ritter von Heß , k. k. G . M.
Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Der Nobile Joh . Arti . Manara aus Venedig.
Das Großkreuz des

nischen Vath - Qrdens:
königl . Großbritau-

Graf Ludwig von Wallmoden - Gimborn , k . k. F . M.
L . ( statt des besessenen Kommandeurkreuzes ) .

Das Kommand eurkre u z d es königl-  däni¬
schen Danebrog - Qrdens:

Graf Joseph von Esterhazy , k. k Kämmerer.
Hr - Eduard Georg Wilhelm von Langenau , Oberst«

Lieutenant von Herzog von Wellington Infanterie -Regi¬
ment Nr . 42 , Legations - Secretär und Geschäftsträger
am königl . dänischen Hofe-

Das Großkreuz des kön . schwedischen
rdstern - Qrdens

Denselben Orden  3 . Klasse.

Alexander Freiherr Engelhardt von Schnellenstein,
Oberst -Lieutenant von Graf Giulay Inf . Reg . Nr . 21.

Hr . Franz Dubois , Platz -Oberstlieutenant zu Mainz.
^ Meerveldt , Maior von Kaiser - Husaren»
Reg . Nr . 1.

Hr . Johann Copett , Rittmeister von Graf Auersperg
Kurassier - Reg . Nr . 5.

Vinzenz Graf Bubna von Littitz, Oberlieutenant von
Kaiser -Husaren -Neg . Nr . 1.

Hr . Franz Weeber , Feldkriegs - Commissär zu Mainz.
Der k. k. geheime Rath , Besitzer mehrerer Herr¬

schaften in Mähren und Schlesien Franz Graf von
Zierotin.

Das Ritterkreuz des kön . preuß . Johan¬
niter - Ordens:

Karl Graf Einsiedl , Hauptmann von Herzog von
Wellington Inf . Reg . Nr . 42.

Das Großkreuz des königl . sächsischen
ErnestinischenHauS - undVerdienst - Ordens:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Graf von MennSdorff - Pouilly , Feldmarschall - Lieu«
tenant und kommandirender General in Böhmen.

Das Ritterkreuz desselben Ordens:

Franz Richter , Polizei - Qbercommissär zu Prag.
Anton Graf Gorcey , Hauptmann in Pension.
Das R i t r e r k r e u z des kön . bairischen Ci«

Vil - Verdien st - Ordens der Krone.

Albert Graf von Montecuccoli , Kreishauptmannzu
Salzburg.

Das Großkreuz des kön . Würtember gi¬
schen Friedrichs - Orden:

Franz Graf von Beroldingen , k. k. Kämmerer.
Ferdinand Graf Ceccopieri , k. k. F . M . L.

Das Großkreuz  deslkön . Würtemb . Kron-
Ordens:

Seine Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg,
Oberst vom Erzherzog Joseph Husaren Reg . Nr . 2.

Graf Joseph von Esterhazy , k. k. Kämmerer . '

Das Ritterkreuz des kön . schwedischen
ch wcrt - Orden s

Friedrich von Eschermann , Oberstlieutenant , Kom¬
mandant des 8 . Jägerbataillons.

Das Groß kr eu z d e s kö ni g l . p reuß . r o th en
Adler - Ordens.

Das Großkreuz des königl . hannöverschen
Guelphen - Qrdens:

Karl Freiherr von Kentzinger , k. k. Weneral - Major

Das Ritterkreuz desselb en Ordens:
Graf Anton Gorcey , Oberst in Pension.
Freiherr von Karg , Kreishauptmann zu Ellbogen.

Fürst Johann Adolph zu Schwarzenberg.

Das Nittte r kr e uz desselben Ordens 1.
Klasse:

Emanuel Graf von MennSdorff - Pouilly , Feldmar¬
schall - Lieutenant und kommandir . General in Böhmen.

Denselben Orden 2. Klasse:
Joseph Freiherr von Noszenek,

nant in Pension (mit dem Stern ) .
Feldmarschall - Lieutc-

DaS Großkreuz des groß h er zog l. bade n-
fchen Orden der Treue:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Das KommandeurkreuzdeS großherzogl.
badenschenZähringer - Löwen - Qrdens:

Wilhelm Graf Lichnowsky , Oberst vom Prinz Wasa
Inf . Reg . Nr . 60.

Ferdinand GrafCeecopieri , k. k. F . M . L.



Das Ritterkreuz desselben Ordens:
Wenzel Graf  Paar , Oberlieutenant von Graf

Latour Inf . Reg. Nr. 28.
Das  Ritterkreuz desgroßherzoglichSach-

sen - Weimarschen Ordens vom weißen
Falken:

Herr L. Deinhardstein , Regierungcrath und Vice-
director dcs k. k. Hofburgtheaters.

Das Großkreuz desgroßherzogl . hessischen
Ludwig - Ordens:

Hr . Johann Copett , Rittmeister vom Graf Auersperg
Kürassier -Reg . Nr . 5.

Vinzenz GrafBubna von Littitz, Oberlieutenantvom
Kajser -Husaren -Reg . Nr . 1 , Adjutant beim 2 . Regiments-
Inhaber.

Das Großkreuz des churfürftl . hessischen
Ordens vom goldenen Löwen.

Fürst Eduard Maria Lichnowsky.
Das Großkreuz des kön . Niederländischen

Löwen - Ordens:

Se . Hoheit Alexander Prinz zu Würtemberg , k. k.
Oberst.

Fürst Anton Palffy von Erdöd.
Den persischen Orden des Löwen und der

Sonne ? . Klasse:
Joseph Ritter von Hammer , k. k- Hofrath und Hof¬

dolmetsch.

Die große goldene Civil - E Hren - Medaille
erhielten:

Hr - Johann Thomics , griechisch- nichtunirter Erzprie¬
ster zu Karansebes im wallachisch - illyrischen Regiments
(am Bande ) .

Hr . Augustin Scholz , Qberamtmann und Justiziar
der Herrschaft Neustadt , im Brünner Kreise Mährens.

Hr . Friedrich Schöll , Schönfärber in Brünn.
Hr - Johann Czech, Pension - Nechnungsrath in Brünn.
Hr . Joseph Camerata , k. k. Rath und Director des

Lottogefälls in Venedig (sammt Kette ) .
Hr . Joseph Bernhardt , pens . Direktor des Versor¬

gungshauses zu Olmütz.
Hr . Franz Szoltsanyi , Direktor der Klausenburger

Nationalschule ( mit Oehr und Band ) .
Hr . Andreas Mandik , Pension . Direktor des Arader

Gymnasiums ( mit Oehr und Band ) .
Der Professor der Elementar - Mathematik an

der Universität zu Prag und Priester des Prämonstra-
tenser - Stiftes Strahof , Ladislaus Jandera ( sammt
Kette ) .

Der Hoskriegs - Vicebuchhalter Franz Goldschmid zu
der bereits im Jahre 1821 ertheilten , die goldene Kette.

Die mittlere goldene Civil - Ehren - Me¬
daille  erhielten:

Hr . Peter Beer , Lehrer der israelitischen Haupt¬
schule in Prag (mit Oehr und Band ) .

k)L

Hr . Sebastian Kargl , bürgerl . Seidenzeugmachrr
und erster Vorsteher dieses Mittels ( mit Oehr und Band ) .

Hr . Johann Lipp , Brünner Bürger und Schneider¬
meister.

Hr . Oswald Bach , Pension . Lehrer an der Haupt-
Normalschule zu Salzburg ( mit Oehr und Band ) .

Hr . Joseph Hornung , bürgl . Seidenzeug - Fabrikant
und Armen -Bezirks -Direktor der Pfarre St . Laurenz am
Schottenfelde (mit Oehr und Band ) .

Hr . Johann Stadler , k. k. Kammerheiher ( mit Oehr
und Band ) .

Der vom Gymnasium zu Kremsmünster ausgetre¬
tene Humanitätö - Lehrer Romuald Strauß (mit Oehr
und Band ) .

Die kleine goldene Civil - Ehren - Me¬
daille  erhielten:

Hr . Joseph Keresztes , Vasarhelyer Jnsaß ( mit Oehr
und Band ) .

Hr . Karl Ocken , Hauptschullehrer zu Plan , in
Böhmen.

Hr . Joseph Puschegger , Schullehrer zu Edlitz , in
Nieder - Oesterreich.

Hr . Eduard Kahles, . Musterlehrer zu Moldauthein,
in Böhmen.

Hr . Joseph Mohr , Amtsdiener bei der kön . ungar.
siebenbürgischen Hofkanzlei (mit Oehr und Band ) .

Hr . Jakob Westermayer , Musterlehrer zu Leobendorf
in Nieder - Oesterrejch , V - U . M . B . ( mit Oehr und Band ).

Hr . Leopold Bettelheim , herrschaftl . Wundarzt zu
Freistadt , im Neutraer Comitate Ungarns (mit Oehr und
Band ) .

Der Oberordonanzmann der k. k. Theresianischen
Ritter -Akademie , Jos . Krokowitzer.

2 . Atts z e ichnung  en.

Der hiesige k. k. Hof - Musikalienhändler , Tobias
Haslinger , hat von Sr . Majestät dem Könige von Sach¬
sen für die Widmung der in seinem Verlage erschienenen
Messen von C . M . von Weber , eine werthvolle Brust¬
nadel von Brillanten als Andenken zugestellt erhalten.

Der Tonseher I . E . Horzalka in Wien erhielt durch
die General -Direktion der kön . sächsischen Hofkapelle und
des Hoftheaters für seine , Sr . Majestät dem Könige von
Sachsen zugeeignete Messe eine sehr werthrwlle goldene
Tabatiere.

Der bürgerl . Schiffmeister Joseph Gföller , wurde
der Verdienste wegen , welche sich derselbe während der
großen Ueberschwemmung im Jahre 1630 erwarb , zum
k. k. Hofschiffmeister ernannt.

Die beiden Mitglieder der k- k. Hofmusik -Kapelle,
Johann Mayseder und Joseph Merk erhielten die Titel
als k. k. Kammer - Virtuosen.

Die privil . Ackerwerkzeug - und Maschinen - Fabri¬
kanten Anton Burg und dessen Sohn in Wien erhielten
die allerhöchste Bewilligung , den Titel als k. k. Hof -Acker»
Werkzeug - und Maschinen - Fabrikanten annehmen zu
dürfen.

Der k . k. Hofgärtner m Schönbrunn , Heinrich Schott
erhielt von Sr . Majestät dem Kaiser von Rußland für

S
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die Ueberreichung eines Exemplares des von ihm ver-
faßten botanischen Werkes einen prachtvollen Brillant¬
ring . -

Der k. k. wirkliche Hofrath und erste CuftoS derHof-
bibliothek I . F . Edler von Mosel erhielt von Sr . Maj.
dem Könige von Preußen eine goldene Tabatiere und
von Ihrer Maj . der Erzherzogin Marie Luise, Herzogin
von Parma, , einen Brillantring mit allerhöchst ihrem
Namenszuge , für die Ihren Maj . ehrfurchtsvoll über¬
schickten Exemplare seiner Geschichte der k. k. Hof - Bi¬
bliothek.

Der berühmte Philolog , Jos . Ritter von Hammer,
hat für die Uebersetzung des türkischen Gedichts:
us -sohed ( die goldenen Halsbänder ) , welche er sammt
dem Originale gedruckt , dem Großherrn überschickte,
mittels der kaiserl . österr . Jnternunciatur in Konstan¬
tinopel , eine mit Brillanten besetzte Dose , als Geschenk
des Sultans erhalten.

Der Offizial der k. k. Hof -Post - Duchhaltung , Franz
Raffelsberger , hat für das Sr . Maj . dem Könige von
Preußen ehrfurchtsvoll überreichte Werk über das euro¬
päische Postwesen in 3 Bänden mit 4 Karten , betitelt:
»Der Poft - Secretär " eine goldene Dose erhalten . Der¬
selbe Schriftsteller erhielt für die dem Könige der Fran¬
zosen und dem Könige von Sardinien übersendeten
Exemplare der neuen Karte betitelt : » Influenz - Karte
der Eil - und Fahrpost im Kaiserthume Oesterreich und
in dem übrigen Mitteleuropa " re. die große goldene
Medaille mit dem Bildniße dieser Souveraine.

Der N . Oest . Landschafts - Secretär und Agent des
N . Oest . Hereenstandes , J . F . Castelli , erhielt das Ehren¬
bürgerrecht der k. k. Haupt , und Residenzstadt Wien.

Der ausübende Zahnarzt zu Wien , Hr . Joseph Gall,
erhielt von Sr . Maj . dem Könige von Preußen für das
demselben übersendete Werk : » Anleitungen über die
wichtigsten Gegenstände der Zahnheilkunde, " die goldene
Medaille für Kunst und Wissenschaft.

Se . Majestät der König von Preußen haben dem
Secretär des k. k. Conststoriums helvetischer Confesswn
Franz Schauer , für die Uebersendung eines von demsel¬
ben auf den Tod des höchstseligen Kaisers von Oesterreich,
Franz I . verfaßten Gedichtes die große goldene Medaille
für Kunst und Wissenschaft zu verleihen geruhet.

Se . Maj . der König von Preußen haben für die
Uebersendung des Werkes : »Das Donauländchen der
k. k. Patkimonial -Herrschaften, " von Fr . Neil , dem Ver¬
fasser die für Gelehrte und Künstler bestimmte Denk¬
münze mit dem Brustbilde Sr . Maj . gnädigst zu ver¬
leihen geruhet.

Der Fabrikant zu Gmunden in Tyrol , ChrisostomuS
Mayer erhielt die Allerhöchste Bewilligung zur Annahme
und Tragung der ihm von Sr . Maj . dem Könige von
Würtemberg verliehenen goldenen Verdienst - Medaille.

Franz Pitter in Wien erhielt die Bewilligung , den
Titel eines fürstl . Neuß ' schen Rathes annehmen zu
.dürfen.

Doktor Wsshelm Lippich , Stadtarzt zu Laibach , zur
Annahme des Diploms der medicimschen Gesellschaft zu
Leipzig als ordentliches Mitglied derselben . ^ '

Hr . Rudolf Rohrer , Buchdrucker in Brünn , zur
ihm von der naturforschenden Gesellschaft

m Görlitz , in der Ober -Lausitz, zugekommenen Diploms
eines korrespondirenden Mitgliedes derselben.

W -rthschaftSrath , zur Annahme
des Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes der k. k
mährisch -schlesischen Ackerbau - Gesellschaft . '

Hr . Julius Krombholz , Professor an der Prager
Universität , zur Annahme des Diploms eines Mitgliedes
des Vereins zur Heilkunde in Preußen und der borani-
schen Gesellschaft zu Regensburg.

Doktor Kiene , k. k . Bezirks -Physikus zu Hof - Gastein,
d " ' hm von der Physikalisch - medicimschen

Gesellschaft zu Erlangen , dann von der Gesellschaft für
Natur - und Heilkunde zu Dresden und von der botani¬
schen Gesellschaft zu Negensburg zugesendeten Diplome.

Hr . Karl Eduard Hamerschmidt , Doktor der Rechte
und ConceptS -Praktikant der k. k. Hofkammer - Proku -a-
tur , zur Annahme der Diplome der praktischen Garten¬
baugesellschaft zu Frauendorf in Baiern , der Akademie
der Naturforscher zu Erlangen und der schlesischen Ge¬
sellschaft für vaterländische Literatur.

Hr . Bartholom . Biasoletti , Apotheker in Triest , zur
Annahme des Diploms der Oivenia der Natur¬
wissenschaften zu Catanea im Königreiche Sicilien und
der Gartenbaugesellschaft zu London als correspondiren-
des Mitglied derselben.

Doktor Franz Unger , Landgerichtsarzt zu Kitzbüchel,
,m Kreise Unter - Innthal Tirols , zur Annahme des Di¬
ploms als Mitglied der Leopoldinisch - Carolinqischen Aka¬
demie der Naturforscher in Breslau.

Se . Erc . Graf Moritz von Dietrichstein , k. k. wirkl.
geheimer Rath , Kämmerer und Hofbibliothek - Präfekt,
zur Ernennung zum Ehrenmitglieds der kön. Akademie
der Wissenschaften zu München.

Hr . Dominik Morovich , Apotheker zu Fiume , Ma¬
gister der Pharmacie und Mitglied der k. k. Landwirth-
schaftsgesellschaft in Laibach , zur Annahme des ihm von
der kön. botanischen Gesellschaft in Regensburg übersen¬
deten Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes.

Se . Eminenz Kardinal Monico , Patriarch zu Vene¬
dig , zur Annahme der ihm zugekommenen Diplome als
Ehrenmitglied folgender zu Rom bestehenden gelehrten
Gesellschaften und Kunstvereine : der AcackvE ckckkeiün-i,
üi cki 8 . I -uea , ckeW Ar-eastia und ckei Vir-
tuosi üel psnteou.

Die Allerhöchste Bewilligung zur Annahme von Di¬
plomen erhielten:

Doktor Burkard Eble , Bibliothekar und Aufseher
der ärztlichen Zöglinge und Regimentsarzt , zur Annah¬
me des ihm von der medicinisch -chirurgischen Gesellschaft
zu Erlangen zugeschickten Diploms als Mitglied der¬
selben.

Joseph Ritter von Vering , praktischer Arzt in Wien,
zur Annahme des Diploms der Akademie der Künste und
Wissenschaften in Padua , als korrespondirendes Mitglied
derselben.

Johann Nep . Edler von Raimann , n . ö . Regierungs-
rath und Leibarzt Sr . k. k. Majestät , zur Annahme des
Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes der k. k.
patriotisch - ökonom . Gesellschaft im Königreiche Böhmen.

Hr . Emmerich Frivaldöky , Doktor der Medicin und
Adjunkt bei dem kön . Ungar . National -Museum , zur An¬
nahme des Diploms eines korrespondirenden Mitgliedes
der Ackerbaugesellschaft zu Florenz.

Hr . Karl Londomi , Präsident der Akademie der
schönen Künste zu Mailand , zur Annahme des Diploms
als Ehrenmitglied dieser Akademie.



Hr . Joseph Spatzier , Apotheker zu Jägerndocf , zur
Annahme der von der naturforschenden Gesellschaft zu
Görlitz und der praktischen Gartenbaugesellschaft zu
Frauendorf erhaltenen Diplome eines korrespondirenden
Mitgliedes derselben.

Johann Edler von Cappellari , Adjunkt der k. k.
Finanz - Intendanz zu Venedig , zur Annahme des Di¬
ploms der päpstlichen Akademie der schönen Künste von
8 . Wie » zu Nom , und der Lollgregktrione äv' Vüwosi L
I? antoc >u zu Venedig.

Johann Dominik Ranagnosi , ehemal . Professor zu
Mailand , zur Annahme des Diploms als korrespondi-
rendeS Mitglied der königl . französischen KcackeimL des
sciovees urortckes et politigues zu Paris.

Hr . Ferdinand Wolf , Scriptor an der k. k . Wiener
Universität , zur Annahme der ihm von der königl . Gesell¬
schaft der Alterthumsforscher in Frankreich , und von der
Akademie der Wissenschaften schöner Künste und Literatur
zu Oim zugekommenen Aufnahms - Diplome zum korre-
spondirenden Mitglieds derselben.

Doktor Valentin Fassetta in Venedig , zurAnnahme
des Diploms als korrcspondirendes Mitglied der medi-
cinisch-chirurgischen Gesellschaft zu Berlin.

Doktor Eduard Fenzel , Assistent der Botanik an der
Wiener Universität , zur Annahme des Diploms eines
Mitgliedes der kön . bair . botanischen Gesellschaft zu Ne-
gensburg.

Franz Stephan , Doktor der Medicin und Secundar-
Arzt im Findelhause zu Wien , zur Annahme des Diploms
als Mitglied der kön . preußischen Ober - Lausitzer Gesell¬
schaft der Wissenschaften zu Görlitz.

Der Professor der Landwirthschaft an der Wiener
Universität Michael Stecker , als Mitglied der Leipziger
Ökonom . Gesellschaft und der Großbritt . - Hannoveranischen
Landwirthschafts - Gesellschaft zu Celle.

Der städt . Ingenieur zu Vicenza , Bartholomäus
Malacarne , als Mitglied der zwei Akad . der bildenden
Künste zu Rom , genannt : S . Luca und de Vineni-

DerMed . Doktor und ausübende Arzt zu Asch in
Böhmen , Herr Anton Pallidari , zur Annahme des Di'
ploms der medizinischen Gesellschaft in Leipzig.

Der Präsident der k . k. Akademie der bildenden
Künste in Mailand , Ritter des k. k. Ordens der eisernen
Krone , Carl Londonio , als Ehrenmitglied der Gesell»
schaft zur Beförderung der Künste in Genf.

Der Wiener städt . Zimmentirungsbeamte , Ignaz
Kaiser , von der k. preuß . Oberlausiher Gesellschaft für
Wissenschaften zu Görlitz und von .der praktischen Gar¬
tenbaugesellschaft zu Frauendorf.

Der Apotheker zu Karosvär , Franz Svarez , von
der praktischen Gesellschaft für Ackerbau zu Frauendorf
in Baiern als corresp . Mitglied.

Der k. k - geh . Rath und Kämmerer , Caspar Graf
v . Sternberg , von nachstehenden Gesellschaften und Ver¬
einen : von der Gesellschaft naturforschender Freunde in
Berlin , von der Senkenberg ' schen naturforschenden Ge¬
sellschaftin Frankfurt a . M . , von der physiographischen
Gesellschaft in Lund , v . d . k- Akad . der Wissenschaften
in Berlin , von der philosophischen Gesellschaft vonYork-
shire in York und vom Vereine der Heilkunde in Preußen.

DerMed . Doktor und ausübende Arzt zu Teplihin
Böhmen , Gottfried Schmelkes , von der med . Gesell¬
schaft in Leipzig.

Der k. k. Kämmerer , Hofrath d . k- ung . Hofkanzlei,
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Obergespan des Zabolcher - ComitatS und Präsident der
uug . gelehrten Gesellschaft , Joseph Graf Teleki von
Szek , von » er k. bayr . Akad . der Wissenschaften , als
Ehrenmitglied.

Der Doktor der Med . und Chirurgie , Ludwig
Mauthner , das Diplom der med . chirurgischen Gesell¬
schaft in Berlin als Mitglied derselben.

Der Krankenhaus - Direktor und Doktor der Arznei¬
kunde , Franz Günthner in Wien , als korresp . Mitglied
der Hufcland ' schen med . chirurg . Gesellschaft in Berlm.

Herr Johann Christian Flittner , erster Physikers des
Liptauer - ComitatS , von der großh . sächs . Gesellschaft für
Mineralogie und Geographie , als wirksames Mitglied.

Johann Ludwig von Poszavecz , Weltpriester der
Agramer Diöcesc und Präsekt in dem k- adel . Convicte
zu Agram , von der praktischen Gartenbaugesellschaft zu
Fräuendorf in Baiern , als ordentl . Mitglied.

Franz Unger , Magister der Pharmacie und Apo¬
theker zu Ofen , von dem polytechnischen Vereine f. d.
Königreich Bayern , als ordentl . Mitglied.

Franz Leopold Conte de Cassis Faraone zu Mo-
nastero , im Görzer -Kreise , von der archäologischen Ge¬
sellschaft zu Nom , als corresp . Mitglied-

Der ConceptS - Praktikant der k. k. StaatSschulden-
Liauidation zu Mailand , Doktor der Rechte , Joseph
Sechi , v. d . k. Akad . der schönen Wissenschaften zu
Turin , als korresp . Mitglied.

Der k. k. Hoftheater - Oekonom Friedrich Treitschke,
das Diplom als Ehrenmitglied der k. preuß . naturfor¬
schenden Gesellschaft zu Görlitz.

Der Direktor der k. k. Elementarschule zu Cremona,
Priester Ferrante Aporti , das Diplom eines Mitgliedes
der toskanischen Akademie für Agrikultur genannt
Valle Mlierin » .

Der Doktor d . Med . Ritter von Bering , von der
Akademie der Lincei zu Nom , als korresp . Mitglied.

Doktor Bartholomäus Panizza , Prof , der Anatomie
bei der k. k. Universität zu Pavla ; von der med . chir.
Gesellschaft zu Bologna , v. d . k . Akad . zu Turin , v . d.
k- Akad . der Wissenschaften zu Paris , v . d . Gesellschaft
für Naturwissenschaft und Heilkunde in Heidelberg und
endlich von der Gesellschaft zur Beförderung der Natur¬
wissenschaften zu Freiburg.

Der Distrikts - Chirurg von Crespino , Provinz Po-
lesine , Doktor August Spessa , v - d. med . chir. Gesell¬
schaft zu Bologna.

Der akad . Rath und Prof , der Bildhauerei,Johann
Schaller in Wien , v . d. Akad . der schönen Künste von
San Luca zu Rom ; vom Ehrenmitgliede zum auswär¬
tigen Kunstverdienstmitgliede-

Bürgerkünste und Gewerbe.

1 . Privilegien.

Die k. k- allgemeine Hofkammer hat die nachstehen-
ausschließenden Privilegien verliehen , und zwar:
Dem Delamotte Elias , Seifenfabrikanten zu Paris,
die Erfindung einer Seife zum Walken der Tücher
auf verschiedene Verbesserungen in der Seifenerzeu-

g ( 5 Jahre ) .
9 *
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Dem MaSner Friedrich Wenzel , gewes . fürstlichen
- Wirthschaftsrathe in Wien ( Wieden Nr . 460 ) , auf die

Erfindung , die sonst aus Leder verfertigten Erzeugnisse
aus gewebten , mit einer ganz neu erfundenen Masse zu¬
gerichteten Stoffen zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Lieber Ignaz , bürgerl . Sattlermeister in Prag,
(Nr . 6 °" / >) , auf eine Erfindung im Baue und i . , der
Verfertigung der Wagen (5 Jahre ) .

Dem Jeodron Peter , Privatmann in Wien ( Spit¬
telberg Nr . 129) , auf die Erfindung eines auf Stahl¬
oder Stahl - und zugleich Metallfedern tönenden Forte¬
piano (Orchestra benannt ) ( 1 Jahr ) .

Dem Schneider Karl Ludwig Werner , Kaufmann
in Berlin , im VollmachtSnamen seines Bruders , Hrn.
Schneider Friedrich Adolf , königl . preußischen RechnungS-
ratheö in Berlin , derzeit in Wien ( Bauernmarkt Nr . 583 ) ,
auf die Verbesserung des Staubbad -ApparateS ( 2 Jahre ) .

Dem Mastallier Anton , privil . Kerzenfabrikanten in
Wien ( Landstraße Nr . 440 ) , auf die Verfertiaung einer
Kerzenguß -Maschine (5 Jahre ) .

DemPetrowitz Johann , bef . Schuhwichsfabrikanten
in Wien ( Alsergrund Nr . 13 ) auf die Erfindung und Ver¬
besserung der Frankfurter Fettglanzwichse (5 Jahre ) .

Dem Scheidtenberger Joseph , Bleiweiß -Fabrikanten
zu Villach in Kärnten , auf die Erfindung , von Erd-
und Steinarten künstliche Schleif - und Wehsteine zu er¬
zeugen (5 Jahre ) .

Dem Adler Valentin , Schuhmachergesellen in Wien
(Neubau Nr . 242 ) , auf die Erfindung , mit Verwendung
von Wachstaffet und feinen Wollengeweben eine , jedes
Eindringen von Feuchtigkeit verhindernde Fußbekleidung
zu verfertigen (3 Jahre ) .

Dem Lecrain Louis , priv - Färber , und Lemaire An¬
dreas , Hausinhaber in Wien (Alservorstadt Nr . 218 ), auf
die Erfindung und Verbesserung , Gewehre und Pistolen
mit Percussions - Schlössern nach ganz eigener einfacher
Art zu verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Rupp Franz von , Nentircr in Wien ( Stadt
Nr . 926 ) , auf die Erfindung , die Sohlen und Absätze der
Fußbekleidung durch Befestigung von Metallen vor Ab¬
nützung zu bewahren ( 2 Jahre ) .

Dem Pritschard Joseph , Dampfschifferbauerin Wien
(Leopoldstadt Nr . 259 ) , auf Verbesserung der Dampf¬
schiffe oder der Schiffe überhaupt , die für die See be¬
stimmt find (5 Jahre ) .

Dem Hirsch Franz , Maschinisten in Franzensthal
(V . U - W . W ) , auf die Verbesserung bei der Papier¬
fabrikation im Geschirrholländer (5 Jahre ) .

Dem Bänyai Demeter , bürgerl . Ungar . Schneider¬
meister in Wien (<L>tadt Nr . 620 ) , auf eine Erfindung
in der Verfertigung der Husaren - Uniformen und sonstigen
ungarischen Kleiber (2 Jahre ) .

Dem Müller Karl , Handelsbuchhalter in Wien ( Stadt
Nr . 1149 ) , auf die Erfindung , Perkail so zuzubereiten,
daß er die Stelle des Maroquin - oder Saffianleders , so
wie des gepreßten und guilochirten Papicres vertreten
kann (5 Jahre ) .

Dem Barandon I . und Comp . , Kaufmann in Lon¬
don , durch das k. k. privil . Großhandlungshaus Reyer
und Schlick in Wien , auf eine Verbesserung in der Zu-
ckerraffmerie (5 Jahre ) .

Dem Petri Johann Gottlieb , privil . Schieferdecker,
und Weitenhiller Joseph , Glasermeister in Wien (Land¬
straße Nr . 370) , auf die Erfindung , Schleif -, Wetz - und

Abziehsteine aus allen Gattungen gebrannter und unge¬
brannter Lehm - und Thonarten , so wie aus Sand und
Sandsteinen zu erzeugen (3 Jahre ) .

Dem Verheyer Melchior aus Antwerpen , durch den
k. k. Hof - Agenten und N . Oest . Regierungsrath Joseph
Sonnleithner , auf eine Verbesserung der Dampfkessel
(15 Jahre ) .

Dem Corniari Marco Antonio , Montesante Giuseppe
und Meneghino Agostino zu Padua , auf Oie Erfindung,
eine dem Trachyt des euganeifchen Gebirges ähnliche fos¬
sile Steinmasse , welche zum Glaömachen vorzüglich geeig¬
net ist , zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Winkelmann Nikolaus und Sohn , priv . Son¬
nen - und Regenschirm -Fabrikanten in Wien ( Leopoldstadr
Nr . 1 ) , auf die Erfindung einer neuen Gattung Regen¬
schirme , Minutenfchirme genannt (5 Jahre ) .

Dem Barozzi Sebastian Anton in Venedig , Stadt¬
viertel von St . Markus (Nr . 552 ) , auf eine Verbesserung
im Drucke lithographischer Musiknoten ( 2 Jahre ) .

Dem Wilhelm Joseph Benedikt , Architekten und Fa¬
briksinhaber zu Grätz , auf die Erfindung , allen Holzgat¬
tungen eine solche Unzerstörbarkeit zu verschaffen , daß das
Holz ohne Farbeveränderung dauerhafter werde , als
Stein und Eisen ( 5 Jahre ) .

Dem Steimlen Christoph , bürgerl . Handelsmann,
Inhaber einer Metallsabrik und eines Privilegiums , in
Wien ( Vorstadt St . Ulrich Nr . 27 zum goldenen Pelikan ),
auf die Erfindung , die für Kistenbefchläge gebräuchlichen
Knöpfe , statt aus mehreren , aus einem einzigen Stücke
ganz rein zu gießen (2 Jahre ) .

Dem Romagnollo Joseph , herrschaftlichen Friseur aus
Piemont , Perückenmacher und Privilegiums - Inhaber in
Wien ( Stadt Nr . 44 ) , auf eine Verbesserung an dem
Haarkopfputze der Damen ( 1 Jahr ) .

Dem Wirag Johann , Maurerpolier in Wien ( Wie¬
den Nr . 791 ) , auf die Erfindung eines Wassers zur Ver¬
tilgung der Wanzen ( 1 Jahr ) .

Dem Sockl - Gottlieb , Mechaniker in Wien ( Wieden
Nr . 360 ) , auf eine Erfindung und Verbesserung an den
Abdampfungs -Apparaten (3 Jahre ) .

Dem Orth Louis v . , Fabriksinhaber zu Heilbronn in
Wurtemberg , auf die Erfindung , geschlossene Qefen mit
erhitzter Luft ohne Gebläse zu speisen ( 5 Jahre ) .

Dem Knobloch Anton , Tischlergesellen in Wien (St.
Ulrich Nr . 70) , auf die Erfindung , die feinsten Zeichnun¬
gen sehr schnell auf Möbel zu bringen ( 1 Jahr ) .

Dem Schleindl Joseph , bürgt . Seifensieder zu Linz
(Nr . 257 ), auf eine Erfindung und Verbesserung der Ker-
zenguß -Apparate ( 2 Jahre ) .

Dem Kasper Joseph und Munk Georg , Mechaniker
in Wien ( Margarechen Nr . 153) , auf die Erfindung eines
Regulators der Seid -. nbandmacherstühle ( 1 Jahr ) .

Dem Pollauer Joseph Ferdinand , bürgerl . Handels¬
mann in Prag ( Nr . § -6/, , auf die Erfindung einer Dampf-
maschin -Vorrichtung zur Federzurichcung (5 Jahre ) .

Dem Daun Johann , Schuhmachergesellen in Wien
(Nr .774 ) , auf eine Erfindung undVerdesserung der bereits
privil . Sabots oder Galoschen für Herren und Damen
(1 Jahr ) .

Dem Buschmann Eduard , Instrumentenmacher in
Berlin , durch den k. k. Hof -Agenten und N . Oestr - Regie¬
rungsrath , Herrn Joseph Sonnleithner , auf die Erfin¬
dung eines neuen Tasteninstrumentes , „Terpodion " ge¬
nannt (5 J ^hre ) .



Der Beuschoweh Anna , Bürgers - Ehegattin in Prag
(Nr . ^ '/ . ) ' ' arrf eine Erfindung in der Erzeugung der
Männer - Cravaften (2 Jahre ) .

Dem Leichtl Ferdinand , bürgst Uhrmacher , und beei¬
deten Schatzmeister in Wien ( Stadt Nr . 689 ) , auf die
Erfindung eines Weckers an Sackuhren ( t. Jahr ) .

Dem Lazarowitsch Johann , Kleidermacher in Wien
(Stadt Nr . 691) , auf eine Erfindung und Verbesserung
in der Erzeugung der Männerkleider (3 Jahre ) .

Dem Meißner Samuel , in Wien ( Hungelbrunn Nr.
2 ) , auf eine Verbesserung an dem Querfortepiano (3
Jahre ) .

Dem Kaufmann Karl , befugten Spengler in Wien
(Mariahilf Nr . 45) , auf die Erfindung einer BlaSmaschine
(2 Jahre ) .

Dem Höfel Blasius , k. k. Professor an der Neustäd¬
ter k. k. Militär -Akademie , auf die Erfindung , alle erho¬
benen oder vertieften Arbeiten auf Stahl , Kupfer , Stein,
wie auch auf andere Metalle zu übertragen , daß solche
vermittelst gewöhnlicher Druckerpressen mit verschiedenen
Farben abgedruckt werden können (2 Jahre ) .

Der Heimann Sophie , Fabriksinhaberin zu Gum-
pendorf , auf die Verbesserung in der Verfertigung der
Preßspäne und des Papiers aus dem gemeinen Schilf¬
rohre (5 Jahre ) .

Dem Weingärtner Johann Nikolaus , bürg !. Seiden¬
zeugfabrikanten in Wien ( Nikolsdorf Nr . 46 ) , auf eine
Erfindung im Gebiete der Weberei (5 Jahre ) .

Dem Czerny Johann Nikolaus , Bürger , Bier - und
Branntwein - Erzeuger in Prag (Nr . - ° °/ ) , auf eine Er¬
findung in der Einrichtung der Branntweinverfertigungs-
Apparate (5 Jahre ) .

Dem Hofmann Georg Anton , Regenschirm - Fabri¬
kanten in Wien (Wieden Nr . 13 ) , auf die Erfindung
eines Sonnenschirms für Herren , der in einem Männer¬
stocke angebracht werden kann (2 Jahre ) .

Dem Nüti Kasper Jakob v - , Handlungsbuchhalter
in Wien (Stadt Nr . 933 ) , auf die Erfindung einer ver¬
besserten Maschine zum Kämmen der Schafwolle
(5 Jahre ) .

Dem Hanke Heinrich , Werkführer in der Metall-
waarenfabrik zu Lanzendorf Nr . 1 ( Unterösterreich ) auf
eine Verbesserung der Erzeugung gepreßter Metallge¬
schirre und Geräthe aus allen dehnbaren Metallblechen
(1 Jahr ) .

Demselben auf die Verbesserung der Plätt - und
Biegeleisen ( 1 Jahr ) .

Dem Hör Carl , Eigenthümer der Wiener Jllumi-
nations - und DecorirungSanstalt und Privilegiums'
befiher ( Stadt Nr . 937) , auf die Erfindung und Ver¬
besserung an den Vorrichtungen aller Arten von Requi¬
siten , DecorirungS - und Beleuchtungs - Gegenständen
(3 Jahre ) .

Dem MachtS F . und Rouland F . , unter der Firma:
F . MachtS und Comp . Plattirerwaaren - Fabrikanten in
Wien ( Laimgrube Nr . 171) auf eine Verbesserung in
Erzeugung einer neuen Art von Qelleuchtern (2 Jahre ) .

Dem Leithner Franz Freiherrn von , k. k . Aerarial-
Fabriks -Director in Wien ( StadtNr . 863 ) und Mayer
Johann k. k. priv . Großhändler in Wien ( Stadt Nr.
1109 ) , auf die Erfindung und Entdeckung , durch Zerle¬
gung des salpetersauren Natrons in zusammenhängen¬
den Arbeiten verschiedene chemischeProducts zu erzeugen.
(5 Jahre ) .
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Dem Reithofer Joseph , Zwirnhändler in Wien

(St . Ulrich Nr . 121) , auf eine Verbesserung der Verar¬
beitung des Kautschucks durch eine Maschine ( 2 Jahre ) .

Dem Echeldt Georg , bürgerst Seidenfärber in Wien
(Gumpendorf Nr . 84 ) auf eine Erfindung und Ver¬
besserung im Färben der Seide (3 Jahre ) .

Dem Hann Michael , k. k. Hof - und bürgerl . Spor-
rermeister in Wien ( Stadt Nr . 469 ) , auf die Erfindung,
alle Eisenbestandtheile mit Packfong zu überziehen
(3 Jahre ) .

Dem Seidan Johann . Erzeuger gepreßter Maaren
in Wien ( Mariahils ) , auf die Entdeckung und Verbesse¬
rung , verschiedene Zeuge mit ' Farben gepreßt , der
Stickerei ähnlich zu erzeugen (2 Jahre ) .

Dem Zeiller Joseph in Wien ( Stadt , Bürgerspital
Nr . 1100 ) auf die Verbesserung und Umstaltung der
bisher üblichen Feuerschloßgewehre (3 Jahre ) .

Dem Trevisani Alois und Steffuti Dominik , Me¬
chanikerin Trieft , auf die Erfindung einer Maschine zum
Quetschen und Pressen öhlartiger Samen (5 Jahre ) .

Dem Soukup Wenzel , Guitarremacher in Wien
(Hungelbrunn ) , auf die Erfindung einer neuen Art von
Guitarren : „Apollo - Guitarren " genannt (2 Jahre ) .

Dem Venerando Sante , Grundbesitzer zu St-
Dona im Delegations -Bezirke Venedig , auf die Erfin¬
dung und Verbesserung einer Kornmühle (5Jahre ) .

Dem Koziwanek Johann Ludwig , Doctor der Rechte
in Wien (Jägerzeil Nr . 57) , auf die Verbesserung . Glas¬
spiegel auf einer Thonplatte zu gießen ( 1 Jahr ) .

Dem Fleisch Joseph , bürgerl . Bronzearbeiter ( Stroz-
zengrund Nr . 31 ), auf die Erfindung der Militär Czako-
Nosen aus gewalzten und geschlagenen Metallblechen
(2 Jahre ) .

Dem Harrison Thomas , Nentirer in London , durch
seinen Bevollmächtigten , Hrn . D . Schmid in Wien , auf
die Erfindung , das Bleiweiß durch ein leichteres Ver¬
fahren zu erzeugen ( 15 Jahre ) .

Dem Mittrenga Alois , Hörer der Chemie in Wien
(Wieden Nr - 32 ) , auf die Erfindung einer zusammenge¬
setzten Rafir - oder Toiletten - Essenz (5 Jahre ) .

Dem Pölt Anton , Vergolder und Maler in Wien
(Mariahilf Nr . 13 ) auf die Erfindung eines Rahmens
„Mikromegas " genannt (3 Jahre ) .

Dem Stang Franz , Geschäftsleiter einer Jllumi-
nations - und DccorirungS - Leihanstalt in Wien ( Stadt
Nr . 138) , auf die Erfindung und Verbesserung der Ve-
leuchtungsgegenstände jeder Art (3 Jahre ) .

Dem Ghifi Lorenz und Comp ., Grundbefiherlzu Mai¬
land ( ftioutl -acka öi 8t . IVlaria alla Por ta dlo . 2577 ) , auf
die Erfindung einer Maschine zum Bohren von Brun¬
nen (5 Jahre ) .

Dem Gercschy Vincenz , Geschäftsführer zu Cre-
mona , auf die Erfindung einer Methode , den rothen
Reiß ( risouö ) von seinen Hülsen zu befreien , wodurch
ein Reiß ( riso ) von besserer Qualität und in größerer
Menge gewonnen werden kann (5 Jahre ) .

Dem Kriehuber Mathias , Schneidergesellew in Wien
(Landstraße Nr . 109) auf Verbesserung im Zuschnitt der
Kleidungsstücke (3 Jahre ) .

Dem Carnara Gottfried , Maler aus Lucca , in
Wien ( Nr . 81) auf die Erfindung einer dem Marmor
ganz ähnlichen Masse , worauf mit Farben gemalt werden
kann ( 1 Jahr ) .

Dem Bichler Franz , Tischlergesellen , und Klein



Heinrich , Uhrmachergesellen in Wien ( Mariahilfer . 47) ,
auf eine Erfindung und Verbesserung an den Blasebalg-
Hormoniken ( 1 Jahr ) . ^

^Dem Pust Andreas , Mühlen '- und Maschinenbauer
(Hundsthurm Nr . 61) , auf die Verbesserung der

Muhlwcrke (3 Jahre ) .
Dem Hühner Friedrich Wilhelm , Kaufmann aus

Berthelsdorf in Sachsen , auf die Erfindung einer Zu¬
bereitung des Strohes uud anderer Pflanzenstoffe zur
Benutzung als Materiale zum Polstern (5 Jahre ) .

Dem Romer von Kis - Enytzke Stephan , Magister
rer Pharmacie und Besitzer einer landesprivil . Nind-
Requistten - Fabrik in Wien ( Stadt Nr . 1100 ) , auf die
Erfindung und Verbesserung neuer tragbarer Zündma-

Derbefierung der gewöhnlichen , mit
fiussigen Sauren gefüllten , mithin nicht tragbaren Pla¬
tinschwamm -Zündmaschinen ( 5 Jahre ) .

Dem Andrews Johann , Dampflchiffs - Eigentbümer
^ ^ Dampfschiffs Franz I . ( zu

Zk - De -t m Oeiterreich ) auf Verbesserung im Bau der
(̂ J ^ Hre ) bb^ " ^ ' rnsbesondere aber der Dampfschiffe

Grundbesitzer in Wien
(Leopoldstadt Praterstraße Nr . 520) , auf die Erfindung,

alten Kupferstiches , dessen Qriginalplatte
oder unbrauchbar geworden ist , diese

durch Abziehung neuer dem Originale ganz gleichkom-
mender .nrpferabdrücke zu erzeugen (5 Jahre ) .

Dem Sants Vencrando . Grundbesitzer zu St.
Dona im Delegatwnsbezirke Venedig , auf die Erfindung,
Jahre ) ^ " ^ Zermalmen der 'Körnergattungen (5

^Vi^ ^ ^ ^ achoweß Wenzel , Schneidergesellen in Wien
ködernErfindung,  an den Männer-
klewern elastische Vorrichtungen anzubringen (3 Jahre ) .

Dadour Peter , Chemiker aus Paris , auf die
Erfindung einer Vorrichtung zur Zertheilung der abzu-
^ ^ pftnden Flüssigkeiten ( viviseui - fi ^ r-aull ^ o)

Salzborn Franz , Schuhmachergesellen in Wien
(St . Ulrich vir . / 6 ) , auf eine Verbesserung in der Schuh-
macherei , wodurch das Leder seine Geschmeidigkeit beibe¬
halte , ohne daß etwas untergefüttert werde (3 Jahre ) .

Kaufmann aus Berlin
983) , auf die Erfindung eines Bad - Appa-

(I ^Jahr ) Zimmerdecke gehängt werden kann

8 'EEloschi Johann und Neumann Albert,
>n Wien ( Laimgrube Nr 68) , auf eine

Verbesserung in der Lakirkunst (2 Jahre ) . ^
/MM Friedrich , Walzen - Graveurin Wien

A ° -b -n <z IÄ » E -findung -m -r F -u - -sp - itz°

Kaufmann zu Reichenberg in
^ Erfindung eines neuen zum Theil aus

in r » Münchengrätz
Tücken auf die Erfindung eines Doppeldruckes bei
G Jahre ) . ^ l- w . von verschiedenen Stoffen

Joseph , Seifensieder in Prag (Nr.
Ä » Erfindung von Kerzen - und Seifen - Erzeu-

g ingS -Apparaten und Verbesserung der Letztern (5 Jahre ) .

Dem Cattaneo Joseph , Claviermacher in Mailand,
(Eonlraua cti Lao Vito al kasguirolo Nr . 522 ) , auf die
Erfindung Pianoforte zu verfertigen , welche sich durch
Absonderung des Resonanzbodens ( IZoIirnooto äeils
tavoia ai -Monica ) auszeichnen (5 Jahre ) .

Den Gebr . Winkler , Eigenthümer der k. k. priv.
Metallwaarenfabrik zu Kaiser - Ebersdorf ( Stadt Nr . 974 ) ,
auf die Verbesserung der Kalben , Knöpfe und Kugeln
für Kastenbeschlage (3Jahre ) .

Dem Hofmann Georg , Regenschirm -Fabrikanten in
Wien ( Wieden Nr . 13 ) , auf die Verbesserung seiner
bereits privil . Stock -Regenschirme für Männer (2Jahre ) .

Dem KNetitsch Mathias , bürgl . ung . Kleidermacher
m Wien ( Stadt Nr . 745) auf eine Erfindung in der
Verzierung ung . Schnürröcke (2 Jahre ) .

Dem Federici Pascal , Kleidermacher zu VeScovato
>m Bezirke von Cremona , auf die Verbesserung in der
Verfertigung der Kleider , wornach dieselben für Jeder¬
mann nach dem bloßen Augenmaße gemacht werden kön¬
nen (5 Jahre ) .

Grün Johann , Schneidergesellen in Wien
(Wieden Nr . 814) , auf die Verbesserung d er Männerröcke
und aller Kleidungsstücke mit Aermeln , wornach dieselben
so eingerichtet werden , daß man den Arm freier bewegen
kann , und auch die Ausdünstung unter demselben um
Vieles verhindert wird (2 Jahre ) .

Dem Caldarara und Comp . , Inhaber einer Zucker¬
raffinerie in Mailand , kiarra üella Outline ( Nr . 1701),
auf die Verbesserung des Howard ' schen Abdachungs -Ap¬
parates für Zuckerrafflnerien (10 Jahre ) .

Dem Lorenz Kaspar bef . Clavier -Jnstrumentenma-
cher in Wien ( Mariahilf Nr . 13) , auf die Verbesserung
der Querfortepiano , mittelst einer neu erfundenen Däm¬
pfung das Nachfingen derAccorde zu verhindern ( IJahr ) .

Maurer Franz junior - und Comp , in Hacking
(Nr . 27 ) , auf dis Erfindung einer Art Leinwand - Kunst-
bleiche (5 Jahre ) .

Dem Stuchly Wenzel Wilhelm , k. k . landesprivil.
Hutmacher in Prag (Nr . " -/ ) auf die Erfindung , die Ad-
zustlrung des Innern der Hüte durch Anbringung litho-
graphirter , gestempelter Kalender und gedruckter Gen . -,
Special - und Postkarten geschmackvoller und zweckdienli¬
cher herzustellen (3 Jahre ) .

^emnrupmc Mathias bef . Tischler in Wien , ( Wind¬
mühle Nr . 63) , auf eine Erfindung an der engl . Retirade,
wodurch dieselbe jede beliebige Form erhalten kann
(k Jahr ) .

Dem Wedeles Nathan , Kaufmann in Prag ( Nr.
'N ) , auf die Erfindung sowohl auf dem Jncquard - als

mich auf jedem gewöhnlichen Weberstuhle durch eineneue
Schnellfchützen -Maschine mir einer beliebigen Anzahl von
Schnellschützen arbeiten zu können (1 Jahr ) .

Dem Bellandi Alex . , Handelsmanns und Fabrikan¬
ten gepreßter Stoffe in Brescia , auf eine Erfindung und
Verbesserung in Erzeugung der Fußteppiche ( soppe äa-
uei o suppeüauei (5 Jahre ) .

Dem .Högner Gottfried , Schuhmacher und Inhaber
eines k. k. Privilegiums (Josephstadt Nr . 10) auf eine
Erfindung und Verbesserung in Verfertigung der Gallo¬
schen und der Damenschuhmacher - Arbeit überhaupt
(2 Jahre ) .

Dem Molin « Paul Andreas , Handelsmann und Pa¬
pierfabrikanten in Mailand ( Lonti -oü » üell ' agneUo Nr.
963) , auf die Verbesserung der Erzeugung des endlosen
Papieres durch 5 neue Maschinen (5 Jahre ) .



Dem Renati Ubaldus,HerrschaftsbeamLen in Wien,
(Stadt Nr . 941 ) , auf die Erfindung , Schindeldächern und
andern Holigegenständen einen Graphitüberzug als Be¬
wahrung vor Fäulniß und Feuersgefahr zu geben
(2 Jahre ) .

Dem Bayer ! Johann , Geschirrhändler in Prag (Nr.
°^ /Z , auf eine Verbesserung in der Erzeugung des Stein¬
gutgeschirres , wodurch das Geschirr dauerhafter und die
Glasur der Gesundheit vortheilhaster wird (5 Jahre ) .

Dem Dostal Joseph , als Administrator der Fürst
Metternich ' schen Eisenwerke von Plas in Böhmen , in
Wien ( Stadt Nr . 19) , auf die Erfindung , die Schindel-
nage ! durch eine Schneid - und Köpfelmaschine zu erzeu¬
gen , wodurch die Nagel weniger dem Brechen unter¬
worfen und obendrein billiger werden (5 Jahre ) .

Dem Zähony Johann Christoph Ritter von , Inha¬
ber der , die Firma I . C . Ritter führenden k. k- priv . Zucker¬
raffinerie in Görz , auf die Erfindung und Verbesserung
eines Apparates , Flüssigkeiten im luftleeren Raume ohne
Anwendung einer Luftpumpe , eines Einspritzwassers,
einer Kochpfanne und eines Schlangenrohrs ( 15 Jahre ) .

Dem Hueber Franz Anton , k. k . priv . Knopf - und
Spritzenfabriks - Inhaber zu Absam im Unter -Jnnthale
Tirols , auf die Verbesserung in der Stellung der Ven¬
tile an allen Gattungen Pumpen , wodurch in Winters-

* zeit das bei den Spritzen so schädliche Einfrieren oder
Verstopfen der Pumpen gänzlich verhindert wird
(5 Jahre ) .

Dem Obersteiner Alois , fürstl . Schwarzenberg ' schen
Oberverweser zu Murau in Lckeiermark , auf die Erfin¬
dung einer ganz neuen Methode , alle Metallschmelzun¬
gen in Tiegeln in kürzerer Zeit als gewöhnlich zu er¬
zielen (5 Jahre ) .

Dem Mayer Vinzenz , Oberbereiter der k. k. Ing.
Akademie in Wien , auf die Erfindung einer ganz neuen
höchst vortheilhaften Pferde -Dressur - Maschine (2 Jahre ) .

Dem Terrier Franz , Doktor der Medizin und Mit¬
glied der medizinischen Fakultät zu Paris , inWien ( Leo¬
poldstadt Nr . 4) , auf die Erfindung , die Federn bei den
Wägen , durch Anwendung eines einfachen Mittels,
„H.scos « genannt , mit größtem Vortheil zu ersetzen
(3 Jahre ) .

Dem Pergier Joseph Schu -Hmachergesellen in Wien,
(Wieden Nr . 375 ) , auf die Erfindung und Ver¬
besserung in Verfertigung von Männer - und Frauen¬
stiefeln mit einer Nath , wodurch dieselben an Dauerhaf¬
tigkeit und Elasticität gewinnen ( 1 Jahr ) .

Dem Neumann Friedrich August , bef. Spängler in
Wien ( Stadt Nr . 699 ) , auf die Entdeckung auf eine
sehr bequeme Art in jedem Wohngemache ohne die ge¬
ringste Verunreinigung ein Douche - Bad zu veranstalten
(2 Jahre ) .

Dem HeidenreichJohann , Gesellschafter des bef . Saf¬
fianfärbers Wenzel Senokol in Wien (Wieden Nr . 389),
auf die Erfindung und Verbesserung in der Erzeugung
des Roh -, Löth - und Saffian gegerbten Leders » Neusee¬
länder - Leder " genannt ( 3 Jahre ) .

Dem Müller Carl Ludwig , Handelsmann und In¬
haber k. k. ausschließ . Privilegien in Wien Nr . 889 ., auf
die Erfindung einer neuen Beleuchtungs - Methode zu
mannigfachen Zwecken (5 Jahre ).

Dem PaSqualoni Cajetan , Beamten der k. k. Finanz-
Intendanz zu Como , auf die Erfindung mehrerer Ein¬
richtungen der Destillir -Blasen und derlei Apparate zur
Erzeugung von Branntwein ( 5 Jahre ) .
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Dem Pruckner Ignaz , Meerschaum Pfeifenschneider

in Wien ( Vorstadt Laimgrube Nr . 171) , aus die Erfin¬
dung in der Reinigung alter Meerschaum - Köpfe
(5 Jahre ) .

Dem Trentsensky Joseph , Inhaber einer lithographi¬
schen Anstalt auf der Landstraße Nr . IM , auf die Ver¬
besserung des Verfahrens beim Stereotypiren , dann bei
Erzeugung der Metallabklatschungen von auf Stein ge¬
ätzten Zeichnungen (2Jahre ) .

Dem Morsch Michael Anton , bef . Spängler inWien
(Himmelpfortgrund Nr . 81) auf die Erfindung und Ver¬
besserung an den Vorrichtungen der geruchlosen Netira-
den , wodurch dieselbe zierliche Möbeln darstellen (3
Jahre ) .

Dem Mehner Wilhelm , bürgl . Drechsler in Wien
(Vorstadt Margarethen Nr . 31) , auf die Verbesserung in
Erzeugung der Hornknöpfe , wodurch dieselben mit Er¬
sparung des halben Materials schöner und reiner erzeugt
werden (3 Jahre ) .

Dem Gebhard Joseph,Damenschuhmachrr inWien,
Vorstadt St . Ulrich Nr . 13 , auf die Verbesserung in
Verfertigung der Damenschuhmacherarbeiten , mittelst
Anwendung von Gummi Elastikum (3 Jahre ) .

Dem SiegelJoseph , Chemiker , Hausbesitzer und In¬
haber k. k. ausschl . Privil . in Ottakring Nr . 62 V . U.
W . W . ; auf Verbesserung der im Auslande erfundenen
Friktions - Feuerzeuge , wodurch dieselben der Feuchtigkeit
mehr wiederstehen ( iJahr ) .

Dem Metz Franz , Steindrucker in Wien ( Vorstadt
Landstraße Nr . 254 ) , auf eme Verbesserung in der Stein¬
druckerei , wodurch die Steine bei der Aetzung größere
Festigkeit und Dauer erhalten (1 Jahr ) .

Dem Biaxino Bernhard , Mechaniker aus Nizza , in
Mailand ( Loulraäa tU-1 (Apollo dlo . 4023 ) und Blanchi
Victor Paul , Rechtsgelehrten in Turin , auf die Erfin¬
dung einer Buchdrucker - Maschine von ganz neuer Art
.̂lavucale " genannt , welche mit Ersparung der Hälfte

der Handarbeit mehr als doppelt so vieleAbdrücke liefert,
als die gewöhnlichen Druckerprcssen (5 Jahre ) .

Dem Schindler Johann Michael , Hausbesitzer und
bürgl . Töpfermeister und Dirnbeck Joseph August , k. k.
Cameral -Gefällen Verwalter , beide in Grätz , auf die Er¬
findung aus Graphit feuerfeste Gefäße zu verfertigen
(1 Jahr ) .

Der Direktions - Commission der Gesellschaft der
Walzmühle zu Frauenfeld , Canton Thurgau in der
Schweiz , namentlich I . Sulzberger Ingenieur , I . H.
Debrunner , Kaufmann und I . I . Wuest , Obcrnchter
daselbst , auf die Erfindung einer neuen zweckmäßigen Ge¬
treide - Walzmühle (5 Jahre ) .

Dem Mozisch Wenzel , Schneidergesellen inWien
(Landstraße Nr . 599) auf die Verbesserung der Fest - und
Schnellhafteln ( 1 Jahr ) .

Dem Fritz Franz , Schneidergesellen inWien , Stadt
Nr . 135 auf die Erfindung von Rücken , welche als Pe-
kesche und umgekehrt als Jagdröcke ( mittelst Befestigung
eines Kragens ) getragen werden können (2 Jahre ) .

Dem Rolle Friedrich und Schwilgue Johann in
Straßburg , unter der Firma Rolle und Schwilgue , k . k.
priv . Brückenwagcn - Fabrikanten , Jägerzeile Nr . 538 auf
eine Verbesserung an den großen Brückenwagen
(5 Jahre ) .

Dem Grießler Johann , k . k . priv . Großhändler in
Grätz , auf die Erfindung einer Alaun - und Vitriol - Er-



zcugungsmethode , wodurch die Fabrikation selbst beider
strengsten Kalte nie gefrieren kann (5 Jahre ) .

Dem Gollasek Georg und Dobinger Johann , Kunst«
Preß - Fabriks - Unternehmer in Wien , Lcopoldstadt Nr.
59z , auf die Entdeckung alle bildlichen Kunstgegenstände
jeder Größe mit allen Farben , Gold , Silber oder Lack,
auf Papier , Leder , Hol ; U. dgl . erhoben (kaut reliel)
und vertieft (das r-eliek) hervorzubringen ( 1 Jahr ) .

Dem Eckel Johann , Zimmerpolier bei demDeutsch-
Banatischen Gränz -Regimente in Pancsova , auf die Ver¬
besserung der Windmühlen (5 Jahre ) .

Dem Kirchberger Joseph , geprüften GrundbuchS-
führer zu Heinrichsgrün in Böhmen , auf die Verbesse¬
rung bei den Mühlmerken an den Windmühlen ( 2 Jahre ) .

Den Pikaluga Cajetan nnd Camvana Peter , Han¬
delsleuten zu Mailand , Borgo di Diarenna Nr . 3568
und zu Grandine im Beraamaskischen , auf die Erfindung,
aus den rohen , gereinigten oder gefärbten Seidenab¬
fällen , eine besondere Art gewebten dichten Stoffes zu
verfertigen (5 Jahre ) .

Dem Bozek Joseph , k. stand . Mechaniker , dann
seinen Söhnen Franz und Nomuald Bozek in Prag Nr.
2"°/ . , auf die Verbesserung an den zur Qelerzeugunq be¬
stimmten hydraulischen und Schraubenpressen (5 Jahre)

Dem Bürgermeister Anton , Meierhof - Pächter m
Langenhof , Königögräher - Kreise Böhmens , auf die Er¬
findung einer einfachen , wohlfeilen und zweckmäßigen
Dreschmaschine,die mit wenigen Abänderungen auch zum
Mangen in Kattunfabriken gebraucht werden kann (4
Jahre ) .

Dem Mylius Adolf , Lieutenant außer Dienst und
Nutte Adolf , Mechaniker zu Wien , AlservorstadtNr . 276
und 310 auf die Erfindung und Verbesserung der Ge¬
wehre und Pistolen mit glattem Laufe (2Jahre ) .

Dem Rademacher Christian , Drechsler , Sonnen-
und Regenschirm - Fabrikanten in Wien , Wieden Nr . 478
auf die Erfindung eines Spazierstockes mit angebrachtem
Männer - Sonnenschirm (2 Jahre ) .

/ Dem Kurth Eduard , Kaufmann , unter der Firma
„Kurth et Lomp . « ( Stadt Nr . 684 ) auf die Erfindung,
alle Gattungen S <baf - und Baumwolle , dann alle Bett¬
federn mittelst einer Dampfmaschine auf eine neue Art
schnell und gut zu reinigen (5 Jahre ) .

Dem Rellast I . in Wien , Stadt Nr . 816 , auf die
Erfindung und Verbesserung des Verfahrens zur Erzeu¬
gung des Boraxes (2 Jahre ) .

Dem Farkas Edlen von Farkasfalva Franz , Advo¬
katen bei der k. Gerichtstafel in Pesth , auf die Erfin¬
dung , das Feuer , in Qefen ', Herden , Bierbrauereien,
Branntweinbrennereien,Salz -, Alaun -,Soda -, Salpeter -,
Pottasche - und Zuckersiedereien auf eine vortheilhafteArt
mit Ersparung von mehr als derHälfte des Brennstoffes
anzuwenden (5 Jahre ) .

Dem Fröhlich Anton , Bescher einer Roth - und Weiß-
gärberei , und Fröhlich Carl , Werkführer dieser Gärberei
i " im Berauner Kreise Böhmens , auf eine
verbesserte Gärbung der Häute , wodurch das Leder
dauerhafter wird (5 Jahre ) .

Dem Natti Ignaz und dessen Sohn Joseph , Ma-
Ichlnen - L,ischler zu Canzo , Delegations -Bezirk Como in
r er Lombard,e , auf die Erfindung eines Seidenhaspels
mit verschiebbaren Sprechen (5 Jahre ) .

Neville Alfred Heinrich , Grundbesitzer aus
Cngland , zu Mailand ( Lontralla clei Lössl d!o . 1755) ;

auf die Erfindung einer neuen vortheilhasten Methode
zur Erzeugung der Qrganzin - Seide (5 Jahre ) .

Dem Appiano Carl , Kaufmann in Wien , Laim¬
grube Nr . 184 , auf die Erfindung einer sehr wohlfeilen
Bleichmethode für Leinwand und Leingarnen (5 Jahre ) .

Dem Wolffohn Sigmund , Brucharzt in Wien,
Stadt Nr . 953 , auf die Erfindung die Leichdorne ( Hüh¬
neraugen ) mittelst ringförmiger Kränze von Gummi
Elasticum radical zu vertilgen (2 Jahre ) .

Der k. k. ausschl . priv - Unternehmung zur Beleuch¬
tung mit vervollkommneten Gase (gas pei iectioriiie ) von
der Erfindung des Heinrich Molenus in Wien , auf die
Erfindung , ein zur Beleuchtung dienliches Gas unter der
Benennung „ vervollkommnetes GaS » ( gas perkecliouue)
zu erzeugen ( 1 Jahr ) .

In der Dauer verlängerte Privilegien.

Des Hrn . Dr . Pfendler und nach dessen Tod an die
österreichische Gesellschaft zur Beleuchtung mit GaS über¬
gegangenen Privilegiums auf Gasbeleuchtungs -Apparate,
auf 2 Jahre.

Des Saba Milanko , auf eine Verbesserung in der
Verfertigung der Czismen und aller andern Gattungen
kalbledener Stiefel und Schuhe , auf die weitere Dauer
eines Jahres.

Des Ernst Mathias Hanke , auf Papierstegel , auf
2 Jahre.

Des Franz Hueber , als jetzigen Besitzers des Eduard
Hanel ' schen Privilegiums auf Kerzen mit hohlen Dochten
»argandische Lampen » genannt , auf 5 Jahre.

Des Franz Schott , Bräumeiste 'rS und Andreas Bu-
schan zu Gratz , auf die Erfindung eines Bierkühl - Appa¬
rats , auf weitere 5 Jahre.

Des Friedrich Benh , befugten Drechslers in Wien,
auf die Erfindung und Verbesserung an Kupferzündhüt¬
chensetzern , auf weitere 2 Jahre.

Des Anton Schmid , auf die Erzeugung von Filz¬
hüten , auf ein Jahr.

Des JosephWanig , Handelsmannes zu Prag , auf
eine Erfindung in der Erzeugung von Hüten und Kap¬
pen aus Filz , auf weitere 3 Jahre.

Des August Kuhn , auf eine Verbesserung in der
Verfertigung der Männerkleider , auf ein Jahr.

Des Moritz Edlen von Tschoffen , auf die Erfindung
und Verbesserung des Formens metallener Geräthe , auf
ein Jahr.

Des Joseph Verton , auf Erfindung der Erzeugung
von Kerzen aus einer besondern Zusammensetzung
(kougles czwogeries ) auf ein Jahr.

Des Philipp Schmidt , auf maschinenmäßige Er¬
zeugung der Nägel , auf 2 Jahre.

Des August Becker , auf eine Verbesserung in der
Erzeugung von Tassen aus Metallblech , auf 2 Jahre.

Des Karl Thomas , auf die Entdeckung einer Ra-
strir - , Rubricir - und Linier - Maschine für Handlungs¬
bücher , auf ein Jahr-

Der Klara Friedinger , auf eine ähnliche Maschine
für Noten und Schulschreibpapier , auf ein Jahr.

Des Alois Wunst , auf die Erfindung , durch eigene



Vorrichtung alle Gattungen von Moll - und Halbwoll¬
stoffen einzudunsten ; auf ein Jahr.

Den HH . W . Böhm , I - Fischer , A . Diedek und I.
Holzhauer , bürgerl . Seifensieder , auf eine Schlingma-
schine zur Erzeugung verschiedener Arbeiten ( hohler
Dochte zu argandischen Lampen ) ; auf 5 Jahre.

Des Joseph Muck , Hutfabrikanten aus Prag , auf
eine Verbesserung in der Fabrikation der Filz - und Sei¬
denhüte ; auf 3 Jahre.

Des Heinrich Hueber und seiner Ehegattin , auf die
Erfindung besonderer Abziehriemen für Rasiermesser ; auf
3 Jahre.

Des Simon Huber , auf eine Erfindung in der
Brennöhl - nnd Seifen - Erzeugung ; auf ein Jahr.

Des Blasius Höfel , Professor , auf die Erfindung
aus gestochenen Kupferstichplatten , wie auch aus Ab¬
drücken von Kupfer - und Stahlplatten ganz neue Druck¬
platten von Kupfer oder Zinn ohne Beschädigung der
Originalplatte zu versetzen ; auf weitere 2 Jahre.

Des Fran ; Freiherr von Schwalen,auf die Erfin¬
dung einer Numerirungs - , Controll - und Gehcimbezeich-
nungsmaschine , auf 1 Jahr.

Des Emanuel Deutsch , auf die Bereitung einer
Schafwolle , auf weitere 5 Jahre.

Des Johann Gotthilf Otto , auf eine Verfahrungs-
art bei Erzeugung des Syrups aus Malz , auf die weitere
Dauer eines Jahres.

Des Mathias Krupnick bef . Tischlers , auf die Ersin
düng einer Maschine , wodurch Ruhebetten , Canapee 'S
und DivanS in eine Lagerstätte verwandelt werden kön¬
nen ; auf weitere 2 Jahre.

Des Moses und Benjamin Löwy zu Prag , auf die
Erfindung in Verbesserung einer chemischen Qelfett-
wichse ; auf weitere 2 Jahre.

Des Joseph F . Ries , auf eine Verbesserung der Forte¬
piano ; auf weitere 2 Jahre.

Des Franz Anton Hueber , zu Absam in Tirol , auf
die Erfindung einer hydraulischen Pumpe ; auf weitere
3 Jahre . .

Der Maria Kuhn , auf Röcke nach orientalischem Ge¬
schmacks; auf die weitere Dauer eines Jahres.

Des Wilhelm und Gustav Kießling , Papierfabri¬
kanten , auf eine Verbesserung des » Holländers " ; auf wei¬
tere 5 Jahre.

Des Franz Melzer , auf eine Verbesserung der Cla-
vier -Jnstrumente ; auf 3 Jahre.

Des August Buschew , auf die Erfindung elastischer
Federpölster ; auf weitere 2 Jahre-

Des John Andrews und Joseph Prischard , auf eine
Verbesserung im Baue der Schiffe überhaupt und der
Dampfschiffe insbesondere ; auf weitere Dauer eines
Jahres.

Des Franz Hoblenik , auf die Erfindung eines mecha¬
nischen Klappen -Windfangs für Schornsteine ; auf weitere
2 Jahre.

Des Anton Grimm zu Fischamend , auf die Ent¬
deckung einer Aufzugmaschine; auf weitere 2 Jahre.

Freigegebene Privilegien.

Des Joseph Riffel in Wien , auf eine Verbesserung
an den Regen - und Sonnenschirmen , priv. am 10.
April 1830.

Des Carl Galvani von Pordenone im lcmb . venet.
Königreiche , auf die Methode , die Hadern zum Behufs
der Papiererzeugung zu bleichen ; priv . am 15. Nov . 1823-

Des Michael Andreas v . Bertlef in Wien , auf eine
Verbesserung in der Zubereitung der Federkiele ; priv.
am 15 . Nov . 1823.

Des Joseph dall ' Aglio in Padua , auf eine Ver¬
besserung m der Töpferei ; priv . am 8 . Juni 1823.

Des Magnus Hörmann in Wien , auf eine neue
grüne Farbe (Patentgrün ) ; priv . am 7- Sept . 1823.

Des Johann Andreas Ziegler in Salzburg , auf
neue Sackspiegel ; priv . am 26 . April 1830.

Des Johann Ferini in Brescia , auf neue Lampen-
Neverbere ; priv . am 17 . Mai 1827.

Des Jakob Romiti in Venedig , auf das Verfahren
bei der Cultur und Verarbeitung des Strohes zu den
sogenannten Florentinerhüten ; priv . am 25 . Mai 1828.

Des Philipp Girard zu Hirtenberg in Niederöster-
reich , -auf eine Maschine zum Vorspinnen des Flachses,
Hanfes und ihrer Abfälle ; priv . im Jahre 1817.

Des Leonhard Warbollan und Joseph Brux zu
Gurnitz in Kärnten , auf die Methode , Vleiweiß zu er¬
zeugen ; privil . am 17 . Febr . 1823.

Des I . F . Tuailon in Wien , auf die Methode , Stahl
durch Cimentirung zu erzeugen , zu färben und zu Policen;
priv . am 2 . Sept . 1823.

Des Johann Georg Bayer in Hermannstadt , auf
das Verfahren bei Erzeugung größerer Filzstoffe ; priv.
am 19 . August 1823.

Des Joseph Siegel in Wien, -auf eine Verbesserung
bei Zubereitung eines chemischen Zündpulvers , priv . am
19 . Aug . 1823.

Des Joseph Baptist Streicher in Wien , auf ein ver¬
bessertes aufrechtstehendes Pianoforte ; priv . am 26.
Febr . 1824.

Des Raimund Vinzenz Gärber in Wien , auf ein
pei -petuurn mobile , oder lebendiges Rad ; priv . am 28.
Jänner 1816.

Des B - L . Neusser und C . F . .Wreden in Wien , auf
einen Schützen -Regulator ; priv . am 14 . April 1818.

Des Chr . C . Hornbostel und Thomas Bischoff in
Wien , auf einen selbstwebenden Stuhl ; .priv . am 20-
Mai 1816.

Des Anton Lobersorger zu ZlabingS in Mähren,
auf die Vorrichtung , Schiffe aufwärts zu bewegen ; priv.
am 25 . April 1817.

Des Alois Locatelli in Mailand , auf ein Sicher-
heitsschiff ; priv . am 11 . April 1817.

Des Joseph Pohl zu Wiesenthal in Böhmen , auf
Baumwoll - und Leinwand - Damast , priv . am 24 . Jän¬
ner 1829.

Des Johann Snidan in Prag , auf gepreßte Pa¬
piere ; priv . am 23 . Qct . 1820.

Des Leopold Pausinger , k. k. Rath und Franz Werin
in Wien , auf eine Hechelmaschine ; priv . am 7 . Dez . 1819.

Des Thornton Johann in Pottendorf , auf eine
Schlicht - und Stärkmaschine ; priv . am 28 . Juli 1828.
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Desselben , auf eine Baumwoll - Spinnmaschine;
priv . am 31 . März 1818.

Des Anton Colleoni zu Bonal in der Provinz Mai¬
land , auf die Vorrichtung , um Baumstämme undHolz-
werk aus den Flüssen zu ziehen ; priv . am 14 . Oct . 1830.

Des F . X - Wurm und des k. k. Nathes L. Pausinger,
auf eine Flachsspinnmaschine ; priv . den 8 . Nov . 1817.

Des Joseph Gerbach in Wien , auf Stahl - und
Schmelztiegel ; priv . am 18 . Oct . 1817.

Des Chevalier A . L . Cochelet in Wien , auf eine
Tuchschcrmaschine ; priv - am 14- April 1818-

Des Neusser undWreden in Wien , auf einen ver¬
besserten Bandmühlstuhl ; priv . am 11 . Aug . 1816.

Des Paul Szabo in Wien , auf eine verbesserte
Feuerspritze ; priv . am 3 . Jänner 1818.

Des Freiherrn Johann Baptist und Carl v . Puthon,
auf eine verbesserte Vaumwoll -Vorspinnmaschine ; priv-
am 7 . Nov . 1819.

Des Joseph Salmutter , zu Kindberg in Steiermark,
auf eine Verbesserung an derNägelerzeugungS -Maschine;
priv . am 29 . Juni 1828.

Des Treu und Nuglisch in Wien , auf Iris - Trans¬
parent in Toilettenseifen ; priv . am 30 . Juli 1832.

Des Jstdor Brun und Joseph Bertorolli in Mantua,
auf die Methode , das Papier in der Bütte zu leimen;
priv . am 4 . Sepx . 1828.

Des Peter und Andreas Campagna zu Bergamo,
auf die Methode , die Abfälle der Seiven - CoconS zu ver¬
arbeiten ; priv . am 13. Jan . 1826.

Des Luigi Marelli in Mailand , auf einen Blitzab¬
leiter ; priv . am 14 . April 1826.

Der Anna Nzabeck zuStrakonitz ini' Vöhmen , auf
Verbesserungen in der Fabrikation der Strohhüte ; priv-
am 8 . Jänner 1829-

Des Nikolaus Winkelmann und Sohn in Wien,
auf Verbesserung an Sonn - und Regenschirmen ; priv-
am 15 . März 1825 . ^

Des Eugen und Rudolf Haidinger zu Ellbogen in
Böhmen , auf Verbesserung in der Erzeugung des Por¬
zellans , der Fayence und anderer Erdgeschirre ; priv . am
14 . März 1829.

Des Johann Jakob Poraun zu Prag , auf die Me¬
thode , Bleizucker zu erzeugen ; priv . am 24 . Jänner 1829.

Des Ludwig Wenzel Bauer in Wien , auf einen
Abkühlungs - Apparat zum Destilliren ; priv . am 21.
Dez . 1833.

DesAndreaS Garnier inPreßburg , auf wasserdichte
Seidenhüte ; priv . am 21 . Februar 1833.

Des F - F . Hoinigg in Grätz , auf eine Laterne ; priv.
am 1 . Juni 1831.

Des Otto Probst in Gratz , auf einen mathemati¬
schen Wagen ; priv . am 10. März 1832.

Des Mathias Poden und Joseph Edlen von Dirn¬
beck in Grätz , auf verbesserte Spodium - Erzeugung ; priv-
am 12. Dez . 1832.

Des Joseph Pack in Grätz , auf einen verbesserten
Bierbrau -Apparat ; priv . am14 . Sept . 826.

Des Johann Jakob Goll in Zürich , auf Verbesse¬
rungen an den Clavier - Instrumenten ; piiv . am 23.
Jan , 1822.

DeS Wilhelm Sigmund in Reichenberg auf Ver¬

besserung an der Tuch - und Wollzeug - Waschmaschine;
priv . am 7 . Mai 1829.

Des Peter Tunner zu Turrach in Steiermark , auf
eine neue Verkohlungsmcthode ; priv . am 23 . Juni 1828-

Des Christian Fischer und Christoph Reichenbach zu
Pirkcnhammer in Böhmen , auf die Methode , Abdrücke
von Kupferstichen auf Porzellan zu übertragen ; priv . am
23 . Mai 1829-

Des Johann Al . Zeitlinger zu Eppenstein in Steier¬
mark , auf eine Verbesserung bei der BereitunWeS Gärb-
stahlö ; priv . am 7 . Juni 1830.

Des Franz Frenzl in Prag auf ein Sicherheitsschloß;
priv . am 19 . Juni 1829.

Des Joseph Ulbricht zu Niedergrund in Böhmen,
auf eine Schneidemaschine für Farbhölzer ; priv . am 13.
Juli 1829.

Des Johann Jeck zu Carolinenthal bei Prag , auf
eine Verbesserung in Erzeugung der F-ilzhüte ; priv . am
23 . Sept . 1831.

Des Elias Montoison in Wien , auf eine verbesserte
Guillochir -Mafchine ; priv . am 19. Febr - 1829.

Des Franz Ginzel zu Reichenberg in Böhmen , auf
eine neue Wäschmange ; priv . am 29 . Juli 1830-

Des Mojses Löwy in Prag , auf eine StiefelwichS;
priv . am 8. Juni 1823.

Des Israel Natkes und Gottlieb Halfen , auf die
Methode Pfeifenköpfe aus Thon zu verfertigen ; privil-
am 5 . Sept . 1831.

Der Gebr . Rosthorn zu Led in N . Oest . , auf das
Verfahren bei Erzeugung des MessingS ; priv . am 29.
Juni 1825.

DesJ . G . Hornbostl in Wien , auf eine neueStrick-
und Nähmaschine ; priv . am 24 . April 1829.

Des Mathias Amftätter in Wiener - Neustadt , auf
Vorrichtungen zur Erzeugung der Beschläge für Tabak-
pseifenköpfe ; priv . am 2 . Juni 1833.

Des Anton Werk in Wien , auf eine Verbesserung
im Ziegeldecken , priv . am 13 . Febr . 1834.

Des Adam jNerb in Wien , auf einen Kerzensparer;
priv . am 4 . Jänner 1834.

Erloschene Privilegien-

Des Herrn Joseph Waning und Carl Gottlob
Krause , auf eine Erfindung in Verfertigung der Spiel-
waaren , ist wegen Mangel an Neuheit für ungültig
erklärt worden.

Das Sem Hrn . Karl Pfeiffer , Lederfabrikanten in
Wien , auf das Appretiren und Trocknen des Saffian¬
leders ertheilte Privilegium , ist wegen Mangel der Neu¬
heit hinsichtlich der Trocknungs - Methode für ungültig
erklärt worden.

Dem Peter iTunner , Bergverweser zu Turach in
Steiermark , wurde sein Privilegium auf die Erfindung
eines Holzverkohlungs - Apparates , wegen Nichtentrich-
tung der vorgeschriebenen Taxen entzogen.

Aus derselben Ursache verloren ihre Privilegien:

Die HH . Franz Hoining und Wilhelm Wießner,
auf StadtbeleuchtungS - Laternen.



Otto Probst auf einen Wagen für Straßen und
Eisenbahnen . - ^ -

Mathias Poden und Joseph Edler von Dunbeck auf
Spodium - Erzeugung . ..

Joseph Pack , auf eine neu verbesserte Bierbrau-
Methode.

Die Gebrüder Rosthorn , auf dir Schmelzung des
Kupfers zur Messing - Erzeugung.

Israel NatkeS , auf Thonpfeifenköpfe.
Jakob Statkiewitz verlor sein Privilegium auf Ver¬

besserung in Verfertigung von Männerkleidern , wegen
Mangel an Neuheit.

Franz Kunich von Sonnenberg , auf eine Erfindung
von Maler - Preß - Cartons.

Franz Stang auf eine Erfindung in Verbesserung
der VeleuchtungS - und DekorirungS - Gegeustände.
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mek und Anna Vonirin , sämmtlich hoch im Alter vor --
gerückt und durch vorzügliche Eigenschaften des Dienens
ausgezeichnet . Die bei dieser Feierlichkeit übliche Rebe
hielt Herr Wilhelm Sotschek , Domprediger an der Me¬
tropolitankirche zum heil . Stephan-

Freiwillig zurück gelegt e Privilegien.

Hr . Nikolaus Winkelmann und Sohn in Wien,
haben das ihnen am 15 . März 1825 auf die Erfindung
mehrerer Einrichtungen bei Regen - und L -onnensch >rm - n
crtheilte zehnjährige Privilegium freiwillig zuruckgelegt.

Hr - Eoarist Reimann , Klavier -Instrumentenmacher,
that dasselbe auf sein fünfjähriges Privilegium aus eine
Erfindung in der Verfertigung der Fortepiano S.

Hr . Adolf vonB - kh entsagte seinemPrivilegium auf
die Erfindung und Verbesserung in der Erzeugung was¬
serdichter Seidenhüte ; und

Hr . Moses Löwy jenem auf Verbesserung einer
wasserdichten Glanzwichse.

E . G . Hornbostel und Comp , auf die Entdeckung
einer Stick , und Nahmaschine.

Carl Wilhelm Brevillier , Pächter der Schwadorfer
Gespinnst -Fabrik und der Maschinist Jakob Zlllig , auf
die Erfindung neuer Einrichtungen der Mule - Vor - und
Fein - Spinnmaschine für Baumwolle.

Hr . Johann Apfel , Gold - und Silberarbeiter in
Wien , auf die Verbesserung der Metallfedern.

Herr Wenzel Wilhelm Stuchly und Joseph Hain;
aus Prag auf die Erfindung in Erzeugung der Hute und
Kappen . '

Herr Wilhelm Sander in Wien , auf eine Ver¬
besserung an den Meerschaumpfeifen.

Herr Sante Venerando in Sant Dona , auf die Er¬
findung einer Getreidemühle.

Am 4. Oct - 1834 fanden wieder die öffentlichen Aus¬
stellungen und Preisvertheilungen für veredeltes Horn¬
vieh , womit die k . k. Landwirth 'schaftsgesellschaft in Wien'
seit mehreren Jahren diesen so wichtigen Zweig der Land¬
wirthschaft zu ermuntern strebt , an sämmtlichen dazu
bestimmten Orten im Erzhcrzogthume Oesterreich S - tatt.
Die Berichte über dieselben waren höchst erfreulich . Die
Zahl der aus allen Ausstellungsplätzen zur Preisbewer¬
bung überbrachtcn Thiere betrug 760 Stück , worunter
166 Stiere und 59 -4 Kalbinnen nnd Kühe mit dem ersten
Kalbe , sämmtlich des vorgeschriebcnen zwei - bis dreijäh¬
rigen Alters waren . Diese Anzahl ward von 577 Eigen-
thümern aus 263 Gemeinden ausgestellt . Im Vergleiche
gegen jene des Jahres 1833 ergab sich bei der in Rede
stehenden Ausstellung ein Zuwachs der Hauptzahl von
160 Stücken ; auch haben an derselben 99 Eigenthümer
und 30 Gemeinden mehr Theil genommen . Schon in
diesem Betrachte übertraf daher diese Ausstellung alle
früher statt gehabten . An Prämien in Gold wurden ver¬
theilt : für Stiere 27 , für Kalbinnen ober preisfähige
Kühe 68, - zusammen 95 Preise , im Gesammtbetragevon
201 Dukaten - Auch ist wieder an jenen Orten , wozu sich
die hierzu vorgeschriebene Stückzahl vorfand , zur meh¬
reren Aneiferung eine Anzahl Geldpreise verabfolgt
worden.

Bei der am 4 . Mai 1835 Statt gefundenen Prä-
mienvertheilung im V - U . M - B . , welche abermals den
erfreulichsten Beweis lieferte , daß die Veredlung der
Pferdezucht von den Unterthanen mit dem regsten Eiser
betrieben werde , sind der Commission 127 Pferde , näm¬
lich 59 Hengste und 48 Stuten vorgeführt worden . Der
erste Preis mit 20 Dukaten war für den vorzüglichsten
Hengsten bestimmt.

Am 5 . und 6 . Mai 1835 fand im Hofe und Ge¬
bäude des k. k. Augartens die von der k. k. Landwirth-
schaftsgesellschaft in Wien veranstaltete öffentliche Aus¬
stellung von veredelten Schaf - und Hornvieh , dann
der neuern Gegenstände der Landwirthschaft überhaupt
Statt , und hat eine mehrseitige und vorzügliche Theil-
nähme der Kenner und Freunde der Landwirthschaft und
einen zahlreichen Besuch von den Bewohnern der Haupt¬
stadt gefunden.

2 . Preis  e.

Die Gesellschaft adeliger Damen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen hat das Namensfest Ihrer
Majestät der Kaiserin - Königin , durch die am 4 . Nov.
1834 vorgenommene Vertheilung von Prämien an zehn
verdiente Dienstbothen gefeiert , welche in der Wohnung
der Frau Vorsteherin , Henriette Fürstin von Odescalchi,
geb . Gräfin von Zichy - Ferraris Statt hatte . Die Namen
der Belohnten sind : Carol . Duda , Maria Haselmayer,
Barbara Oisner , Elisabeth Kcrkeis , Anna Winner , Anna
Wieland , Katharina Reck , Christina Neitz,Anng Ada-

3 . Patente und Circulare.

Unterm 3 . Juli 1834 , die Einrichtung der Urkunden
zur Ausweisung des Bezuges der Baumwollgarne be¬
treffend.

Unterm 13. Juli , die Einführung des allgemeinen
Catasters im Verwaltungsjahre 1833 betreffend.

Unterm 21 . Juli , die Esito - Dreißigst - Bolleten
können an den Linien Wiens als Verzehrungssteuer-
Declarationen gelten.

10
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Unterm 25 . Juli , die Erhöhung des Postritt « und

Kaleschegeldes in Niederösterreich betreffend.
Unterm 28 . Juli , über die Angabe der am 15.

August 1834 vorräthigen Baumwollwaaren.

Unterm 28 . Juli , über die Vollstreckung der Vor¬
schrift vom 25 . Febr . 1834 wegen Ueberwachung des Ver¬
kehrs mit Vaumwoll - Erzeugnissen.

Unterm 9 . August , der Debit sämmtlicher Verlags«
artikel der Heideloff und Campe ' fchen Buchhandlung ' in
Paris wird verbothen.

Unterm 13 . August , die Einziehung des Instituts der
Hofkriegs -Agenten und die künftige Aufnahme von Mi¬
litär -Agenten an ihre Stelle betreffend.

- Unterm 22 . August , über die eidliche Bekräftigung
der Zeugenaussagen in dem gerichtlichen Verfahren über
Gefällsübertretungen.

Unterm 25 . August , der Gebrauch der Schnelt-
wagen zum öffentlichen Verkehr wird allgemein verbothen.

Unterm 26 . August , die Bestimmungen über die
Aufnahme der Veränderungen im Besitze und den Ge-
genjtänden der Besteuerung im allgemeinen Kataster
betreffend.

Unterm 27 . August , die Einrichtung der Verzeh¬
rungssteuer für den Essig bei der Einfuhr nach Wien
betreffend.

Unterm 10. September , die Ausdehnung des Ver«
dolhes , den postportofreien Paketen Privatgegenftände
beizuschüeßen , Postbeamte , Postmeister rc. und deren Be¬
strafung betreffend.

Unterm 12 . September , die Postrittgebührs - Bestim-
^ Kärnten , Krain und die übrigen

österreichisch-deutschen Provinzen betreffend.
Unterm 30 . September , die Ausschreibung der Erb¬

steuer , Erwerbfteuer und Judensteuer für das Verwal¬
tungsjahr 1835 betreffend.

Unterm 10. Qctober , durch den Beschluß der deut¬
en Bundesversammlung vom 11 . Sept . 1834 ist die

Verbreitung der Verlagsartikel der
Buchhandlung G . L - Schuler und Witwe Silbermann,
untersag ? ^ Zeitschrift : »Der Geächtete"

Unterm 14 . Qctober , wegen Aufhebung der bisher
bestandenen Beschränkung bei dem Verkaufe des

. . . » 16- Qctober , wegen Befreiung der Verzeh-
rungs - Gegenstände von Entrichtung der Verzehrungs¬
steuer bei der Einfuhr in geringfügigen Quantitäten-
. . 2 . November , Das Verboth zur Reise und
jur Wanderung der österr . Handwerker in den Canto»
Bern in der Schwei ; betreffend.

6« November , die Behandlung der am 3.
QbUgcEonen " Serie 113 verloosten 5 perc . Banko-

^ Uriterm 12. November , über die Ausstellung und
D -r^ch- "mKleine? ? ""' " ^ ' für den

Dezember , die Erhöhung des Postritt-
geldeo,n Qesterreich betreffend . ^ '

Unterm 13. Dezember , die Behandlung der am 1.

Dez . 1834 in der 363 . Serie verloosten Aerarial - Qbli-
gation der Stände von Mähren .fbetreffend.

Unterm Dezember , wegen Entrichtung der Ver¬
zehrungssteuer bei gemeinschaftlichen Viehschlachtungen.

Unterm 3 . Jänner 1835 , die Behandlung der am 2,
^anner 1835 in der Serie 269 verlooftens Obligationen
der konigl . ungarischen Hofkammer.

Unterm 6. Jänner , die Bewilligung eines Mauth-
bezuges für die auf der Straße über Ebersdorf und
Mannsworth über die an der Donau befindliche Brücke
betreffend.

^ 8 - Jänner, " überfdie Stellung der unter
^Ettgel ^ angewiefenen Baumwoll - Erzeugnisse zu einem

, Unterm4 . Februar , die k. k. Bergwerks - Direktion
in Salzburg wird aufgelöst und die Geschäfte derselben
werden an die r . k. Berg - undnSalinen -Direktion in Hallin Tirol überwiesen . ^

Unterm 13 . Februar,womit die allerhöchsten Bestim-
mungen , rücksichtlich der künftigen zeitlichen Befreiun-
gen neuer Bauten von der Gebäudezinö - und Gebäude-
Classenfteuer bekannt gemacht werden.

- Aeöruar , womit der mit 1 . April 1835
m Wirksamkeit tretende neue Tabak - Verschleiß - Tarif
bekannt gemacht wird . '

Unterm 3 . März , über die Behandlung der am 2

Unterm 17. März , die den Unterthanen zum Auf¬
enthalte auf einem andern Dominium ausgestellten Dul-
^S ^ f ^ ousense und Wohlverhaltungs - Zeugnisse find

Unterm 1 . April , wegen Ueberreichung der Haus-
schreibungen und Zinsbekenntnisse von Michaeli 1834
bis dahin 1835 , zum LZehufe der Besteuerung für das
Steuer -Verwaltungsjahr 1836 . ^

Unterm 1 . April , über die Strafbestimmungen hin¬
sichtlich des unbefugten Tragens von Ordenszeichen und
Ehrendekorationen . ^

1 ' 2kpril , einige Modifikationen des unterm
18 . April 1828 bekannt gemachten Allerhöchsten kais. Pa¬
tentes betreffend . ^

Unterm 5 . April , in Betreff der nähern Bestimmun¬
gen in Absicht auf d,e Regifterführung und Gefällskon-
trolle bei Erhebung der allgemeinen Verzehrungssteuer
vom Biere , nebst einigen Erläuterungen der Verzeh.
rungssteuer -Vorschriften.

Unterm 21 . April , in Betreff einiger Anordnungen
in dem bestehenden allgemeinen Zolltariffe.

Unterm 25 . April , die Erzeugung und den Verkauf
der sogenannten Wurmchokolate wird sämmtl .Chokolate'
machern verboten.

Unterm 26 - 2lpril , womit die Eröffnung der unent-
gelduchen Badeanstalten im Jahre 1835 bekannt ge¬
macht wird.

Unterm 27 . April , über die Erfordernisse zum Ein¬
tritte in den Dienst der Gränzwache.

Unterm 28 . April , Bestimmung des Gerichtsstandes
für die Gränz - und Gefällenwachen in schweren Polizei-
Uebertretungsfällen.



Unterm 22 . Mai , über die Anwendung des § . 3.
I . Ili . L . des Auswanderung - Patentes vom 24 . März
1832 auf die Verpflichtung zur Landwehr.

Unterm 23 . Mai , die Strafparagraphe des alten
Thierseuchen Unterrichtes vom Jahre 1809 verbleiben auch
neben dem neuen Unterrichte in Wirksamkeit.

Unterm 26 . Mai , über die Militär -Dienstpflicht der
Gewerbsinhaber.

Unterm 2 . Juni , über die Behandlung der am 1.
Juni 1835 in der Serie 193 verloosten vierpercentigen
Hofkammer -Q bligationen.

Unterm 2 . Juni , die Börsezeit wird von 11 Uhr
Vormittags bis l Uhr Nachmittags festgesetzt.

Unterm 4 . Juni , über die Erbrechte bei Concurs-
verhandlungen.

Unterm 10 . Juni , betreffend die Ausfertigung der
Transtto - Pässen für bestimmte Tabak - Quantitäten von
Seite der k. k. Cameral - Gefällen - Verwaltung.

Unterm 16. Juni , über die , in Folge der neuen Post¬
einrichtung festgesetzte Zeit der Absendung der protestirten
Wechselbriefe auf dem Wiener Platzt.

Unterm 19 . Juni , wegen Beseitigung der Bevor-
theilungen des Staatsschatzes , beider Zuckererzeugung
aus inländischen Stoffen-

4. Fey erlichkerten.

Am 17. August 1834 fand im Wiener allgemeinen
Krankenhause die fünfzigjährige Jubelfeier seines Beste¬
hens auf eine dem großartigen Zwecke entsprechende,
würdevolle Weise Statt.

Am 21. August 1834 beging die medicinische Fakul¬
tät in Wien die auf diesen Tag fallende Jubelfeier der
vor fünfzig Jahren an dieser Universität Statt gefunde¬
nen Promotion ihres dermaligen Präses , des k- k. wirkt,
geheimen , dann Staats - und Conferenzrathes und ersten
Leibarztes Sr . Majestät des Kaisers , Freiherrn von
Stifft , zum Doctor der Medicin , auf eine solenne Weise.

Der Gedächtnißtag der von Sr - Majestät im Jahre
1797 angeordneten Wiederherstellung der k. k- Theresiani«
schen Ritter -Akademie , wurde am 14 . Dezember 1834 mit
religiöser Würde gefeiert.

5 . Wohlchatigkeit und wohlthatige Anstalten.

Der reine Ertrag des zum Besten der Versorgungs¬
anstalt für erwachsene Blinde am 28 . Jänner 1835 in den
Sälen zum Sperl veranstalteten Blindenballö belief sich
auf 2102 fl. C . M.

Die Teplitzer -Judengemeinde stiftete am 12 . Februar
1835 , zum Allerhöchsten Geburtstage weil . Sr . Maj . des
Kaisers Franz 1, einen Verein zur Verbreitung des Ge-
werbfleißes unter der armen israelitischen Jugend , wozu
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dir Obrigkeit , Hr . Fürst Edmund Clary -Aldringen , 100
fl . C . M . schenkte.

Während des Zeitraumes vom 1 . Qkt - bis Ende
Dezember 1834 wurden in den freiwilligen ArbeitSanstal-
ten in den Vorstädten Wiens beschäftigt , und zwar : in
dem Monat Oktober 193 , im November 269 und im
December 80 , im Ganzen 542 Arbeiter mit einem tägli¬
chen Verdienst von 18 kr . bis 2 fl . 30 kr . W . W . , wovon
die Verleger in der Leopoldstadt , Liebenberg und Söhne,
im November 240 Personen und jene auf der Landstraße,
Figdor und Söhne im Oktober 1834 180 , im Nov - 20
und im Dez . 20 , zusammen 220 Personen mit Arbeit
versahen.

Die am 15 . Febr . zum Besten der Armen in den k. k.
Redoutensälen veranstaltete , mit einer Lotterie verbun¬
dene Redoute hat einen reinen Gesammtertrag von
6018 fl- 44 kr . C - M . abgeworfen.

Die am 17- Mai 1835 vom Kirchenmusik -Vereine der
Pfarre Alservorstadt unter der Leitung des Hrn . Chor-
direktors Michael Leitermeyer Statt gefundene , zum
Besten der verunglückten Einwohner Ottakrings veran¬
staltete musikalisch - deklamatorische Nachmittags - Unter¬
haltung , hat einen reinen Ertrag von 108 fl . 55 kr. C.
M . geliefert.

Der hochw . Herr Abt des Stiftes Tepl in Böhmen,
August Anton Koppmann hat wie bereits seit mehreren
Jahren den Armen den unentgcldlichen Gebrauch der
Mineralwässer verschafft , indem er zu diesem Zwecke der
Inhaberin derTrink Curanftalt Frau Amalia vonPirkcr,
500 große Krüge vom Marienbader - Kreuzbrunner - Mi¬
neralwasser übersendet hat.

Die am 9 . Juli 1834 zum Besten des Waisenhaus-
Fondes am Wasserglacis abgehaltene von der Inhaberin
der Wasser - Trink - Curanftalt , Frau von Pirker , geb.
Freiin de Traux , veranstaltete musikalische Abendunter¬
haltung hat die reine Einnahme von 127 fl. C . M - ab¬
geworfen.

Ein Herr H - D . L . , welcher nicht näher bezeichnet
seyn will , hat dem Blindeninstitut zu Wien siebentem
Vereine für die Kinderbewahr -Anstalt daselbst aber zehn
Stück Oesterr . Nationalbank - Acticn sammc Coupons,
als ein immerwährendes Eigenthum , gegen Vorbehalt
des lebenslänglichen Bezuges der jährlichen Dividende,
übergeben.

Der Steinschönauer Handelsmann Joseph Leißner
(in Böhmen ) hat für die Gemeinde Steinschönau ein
neues Armen - und Krankenhospitalgebäude auf seine
Kosten Herstellen lassen , welches 9 Zimmer enthält , einen
Stock hoch ist , von Stein und Ziegeln - xrbaut und mit
einer Blechdach - Eindeckung versehen ist . Die Kosten
wurden auf 4782 fl . veranschlagt. Das Gebäude hat der
großmüthige Geber der Gemeinde als Eigenthum
überlassen.

Durch eine zum Besten der in Galizien während des
Sommers 1834 durch Feuer Verunglückten zu Lemberg
gegebenen Musikproben , dann durch ein am 14 . Oct . des¬
selben Jahres unter der Leitung des Hrn . W . A . Mozart
(Sohn des . großen Tonsehers ) in gleicher Absicht gege¬
benes Vokal - und Instrumental - Concert ist ein Reiner¬
trag von 529 fl . eingeflossen.

Die maskirte Akademie , welche am 11 . Jan . 1835
von der Gesellschaft adeliger Frauen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen veranstaltet wurde , hat eine
Summe von 7900 fl . W - W . verschafft.
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Die Summe der zum neuen Jahre 1834 in der

Stadtund den sämmtlichen Vorstädten Wiens gelösten
Enthebungskarten vom Glückwünschen , belief sich auf
9061 Stücke , wofür 6700 fl. C. M . eingenommen wur¬
den , welche Summe zur augenblicklichen Unterstützung
wahrhaft Nothleidender und Dürftiger verwendet wur¬
den. Im Ganzen wurden um 768 Karten weniger als im
Jahre 1833 ubgesetzt , und der eingegangene Betrag war
um 523 fl. C . M . geringer , als im genannten Jahre.

Der summarische Ausweis über denVermögenöstand
der Vereinsanstalt zur Unterstützung armer Blinden , hat
mit 31 . Dez . 1834 73,732 fl . C - M . als die Summe des
gesammten damaligen Vermögens ausgewiefen.

SLaatszustand.

1 . Finanzen.

Die Obligationen der altern Staatsschuld , welche
für das Verwaltungsjahr 1834 bereit liegen , betragen als
Kapital zu 2 '/ , Percent gerechnet 5,000,002 fl.

Vom Verwaltungsjahr 1818
bis zu Ende des Verwaltungs¬
jahres 1833 sind öffentlich vertilgt
worden . - - . 79,000,133 fl.

Die seit dem Verwaltungs¬
jahre 1818 auf den Creditsbü-
chern gelöschten Obligationen
der altern Staatsschuld betragen
somit . . 84,000,135 fl.
oder als Kapital im Nennwerrhe 92,535,328 fl.

Die Einnahmen des Til-
gungSfondeS betrugen im ersten
Semester 1834 zusammen . . 5,272,760 fl. 45 / « kr.

Die Ausgaben dagegen . . 5,123,393 fl. 31 kr-
und der schlüßliche Kassarest be-
stand in . 149,367 fl . 14 '/ , kr.

Das Vermögen des Tilgungsfondes hat sich im ge¬
nannten Semester um 5,654,749 fl. 25 / kr. vermehrt,
wodurch der Vermögensstand auf 192,024,139 fl . 29/
kr . gestiegen.

Am 31 . Dez . 1834 waren an EinlösungS - und Anti-
zipationöscheinen noch 23,763,563 Gulden in Umlauf.

2 . N a t iona l b ank.

Das Escomtegeschäft wies mit 3 l . Dez . 1833 , 2155
Stücke Effecten im Betrage von 15,679,340 fl . 20 kr . aus.
Dasselbe erhob sich im Laufe des Jahres 1834 auf 9846
Stück Effecten , im Werthe von 99,795,385 fl . 12 kr. , und
stellte sich nach statt gefundener Einkassirung mit 31.
Dez . 1834 noch mit 1525 Stücken Effecten , im Werthe
von 22,089,968 fl . 27 kr . dar.

Im Leihgeschäft wurde am 31 . Dez . 1833 mit
26,840,057 fl . 36 kr. an Pfändern , worauf ein Vorschuß
von 12,254,200 fl . gegeben war , ausgeliehen.

Im Laufe des Jahres 1834 kamen 47 . 962,583 fl . 48 kr.
an Pfändern , gegen einen Vorschuß von 17,978,300 fl.
hinzu , und mit dem letzten Dezember 1834 betrugen die
erliegenden Pfänder 18,287,877 fl. 16 kr . und der hierauf
geliehene Gesammtvorfchuß noch 7,467,200 fl.

Mit 1 . Jänner 1835 waren , wie schon oben unter
Finanzen nachgewiesen wurde , durch allmälige Vertil¬
gung und Einlösung des Papiergeldes , davon nur noch
23,763,563 fl . vorhanden.

Am 31 . Dez . verblieben in sämmtlichen Kassen
66,638,677 fl . 15 / kr . Im I . 1833 hatte sich ein Ge-
sammtverkehr von 932,023,348 fl.- 18 / kr . dargeftellt.

Die Erträgnisse des Instituts im 1 . 1834 flössen aus
dem Escomptegeschäfte , aus dem Leihgeschäfte , aus Zin¬
sen von dem übrigen Stammvermögen , aus dem Anwei-
sungSgeschäfte , aus den Zinsen des Reservefondes und
endlich aus dem Münzgewinne . Diese Einnahmen be¬
trugen zusammen : 3,490,345 fl - 10 / kr. ; mit - den hievon
nöthigen Abzügen stellt sich jedoch das reine Crträgniß
auf 3,153,735 fl . 47 / kr.

Dieser reine Gewinn , unter 50,621 Actien getheilt,
wies 62 fl. 18/z kr- für jede Actie aus und warf , da
im ersten Semester 1834 bereits 29 fl - für jede Actie
hinausgezahlt wurden- , noch eine Dividende von 33 fl.
18 '/,5 kr. ab . Hievon wurden 32 fl. an jede Actie bezahlt,
das übrige aber in den Refervefond gelegt , welcher da¬
durch um 65,854 fl . 47 / kr . stieg-

Mit der bei dem k. k. Obersten Hof - Postamte vom
vom 15 . Junius 1835 eintretenden früheren Auf- und
Abgabe der Briefe , und der gleichzeitig getroffenen Ab¬
änderung der Börsestunde , wurden auch die Amtsstun-
dcn sämmtlicher Branchen der k. k. Nationalbank von
diesem Tage von 9 Uhr Vormittag bis 3 Uhr Nachmittag '
festgesetzt.

Im zweiten Semester von
1634 betrugen die Einnahmen
des Tilgungsfondes zusammen 5,314,498 fl. 41 kr.

Die Ausgaben dagegen . 5,277,835 fl. 23/kr.
und der schlüßliche Kassarest be¬
stand in . . . 36,663 fl . 17 / kr.

/as vermögen des Tilgungsfondes hat sich im
Semester um 5 666,633 fl . 38 / kr . verme

g/tieg ? r? " dermogensstand auf 197,690,773 fl . 7/

3. Sparkasse.

Die Rechnungsabschlüße der beiden vereinigten An¬
stalten , der ersten österreichischen Sparkasse und der
allgemeinen Versorgungsanstalt haben sich mit 31 . De¬
zember 1834 folgendermaßen auögewiesen.

Conv . Mze.
a) Die Sparkasse verwaltete für sich 12,617,445 fl . 56 kr.
b) Die allgemeine Versorgungs-

anstalt . 2,815,783 fl. 24 kr.

15,433,229 fl. 20 kr.
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Die Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem

Tage:
3 ) bei der Sparkasse auf . - - - . 50,025
d ) bei der allgemeinen Versorgungsanstalt

nach Abzug von 3948 Abgegangenen auf 59,391

Bei beiden Anstalten . 109,416
DaS eigenthümliche Spar - Cafse Capital , welches in

Gemäßheit des § . 15 der Statuten als Reservefond zu
dienen hat , betrug am 31 . Dezember die Summe von
314,000 fi. in fünfpercentigen Metallique - Obligationen.

4 . Handel.

DaS der Dampfschiffahrts - Gesellschaft in Wien ge¬
hörige Dampfschiff , Erzherzogin Maria Dororhea , wel¬
ches zur Fahrt nach Griechenland und der Türkei be¬
stimmt ist , hat seine erste Reise im Herbst 1834 von Trieft
und Corfu in 45 Stunden zurückqelegt . Dieses Dampf¬
schiff ist in Triest binnen sieben Monathen erbaut wor¬
den , zeichnet sich durch Eleganz und Solidität aus , hat
eine Kraft von 70 Pferden und kann 70 Passagiere faßen.
DieMaschinen sind aus der berühmten Fabrik vonBulton
und Watt in England.

Am 6 . Novemb . 1834 ging im Triester Hafen die
österr . Handelsbrigantine , „ Ferdinand König von Un¬
garn " , Kapitän Pietro Giacomo Leva vor Anker , welche
nach 135tägiger Farth aus Valparaiso ankam - Es war
Ließ das erste österr . Schiff , welches das Cap Horn um¬
segelte , die glorreiche Flagge Sr . Majestät des Kaisers
von Oesterreich im stillen Ocean aufzog , und aus den
reichen Provinzen Chili 's directe in Triest ankam-

5 . Alphabetisches Verzeichnis; der im Schuljahre 18^ an
- der k. k. Wiener - Universität graduirten Doktoren der

Medizin und Chirurgie.

I . Doktoren der Medizin.

Adler Leopold , aus Trebitsch in Mähren.
Bach Mathias , aus Vudislau in Böhmen.
Vaudicz Ignaz , aus Wien.
Brauner Anton , aus Grasowih in Mahren.
Brauner Joseph Alexander , aus Prag.
Burg Carl , aus Kronstadt in Siebenbürgen.
Clementschitsch Natalis , aus Zeugg in Croatien.
Columbus Dominik Gottfried , aus Pulkau in Oesterreich.
Crusitz Gotthard , aus Villach in Kärnten.
Dlauchy Johann , aus Pilsen in Böhmen.
Duschet Ignaz , aus Augezd in Böhmen.
Dworzak Johann , aus Qbrzan in Mähren.
Effenberger Ferdinand , aus Graupen in Böhmen.
Eitl Anton aus Stroblih in Böhmen.
Feuchtersleben , Freiherr Ernst von,  aus Wien.
Flatz Georg , aus Schwarzach in Vorarlberg.
Fleckenstein Johann , aus Wien.

Gaddum Adolf , aus Triest.
Gaßner Georg , aus Lankirchen in Oesterreich.
Göttinger Augustin , aus Nadelsdorf in Mahren.
Graf Franz , aus Wien-
Gratz Michael , aus Preßburg in Ungarn.
Hensel Leo , aus Lemberg in Galizien.
HillebrandWincenz , aus Kindberg in Steyermark.
Huber Wilhelm , aus Reichenau in Böhmen.
Hueber Joseph Ludwig , aus Wien.
Jägerndorf David , aus Jägerndorf im k. k. Schlesien.
Jurin Theodor , aus Klagenfurt in Kärnten.
Kainzelsberger Franz , aus Linz in Oberösterreich.
Koch Wilhelm Joseph , aus Dembiza in Galizien.
Kohn Aaron , aus Jamnitz in Mähren-
Krauß Ignaz , aus Pisek in Böhmen.
Lenk Franz , aus Tachau in Böhmen.
Lieberles Baruch , aus Prag.
Macher Jakob , aus Viala in Galizien.
Mayr Joseph , aus Klagenfurt in Kärnten.
Mandl Joachim , aus Schaff « in Mähren.
Markbreiter Philipp , aus Ragendorf in Ungarn.
Moro Carl , aus Klagenfurt in Kärnten.
Obermüller Gustav , aus Melk in Oesterreich.
Pacher Johann , aus Brixen in Tirol.
Piatkowsky Franz , aus Stanislau in Galizien.
Ploy Joseph , aus Haag in Oesterreich.
Pollich Lucas , aus Pichetto in Jllirien.
NaimannJohannAnton , aus Freiwalde in k. k. Schlesien.
Nedlenbacher Joseph , aus Kirchdorf in Oesterreich.
Roesler Anton , aus Ofen in Ungarn.
Rosenthal David , aus Tarnogrod in Galizien.
Noth Franz Raver , aus St - Oswald in Oberösterreich.
Rzemenowsky Anton , aus Kwassitz in Mähren.
Schmelkes Gottfried , aus Prag.
Schmerling Rainer Ritter von , aus Wien.
Schuhmacher Anton , aus Großschweinbart in Oesterreich.
Seunig Franz , aus Laibach in Jllirien.
Simonitsch Georg , aus Draschitz in Jllirien.
Stein Leopold , aus Raab in Ungarn.
Steiner Vincenz , aus Gratz in Steiermark.
Stur Leopold von , aus Pesth in Ungarn.
Szabo Joseph , aus Vehkew in Siebenbürgen.
Thoma Joseph Ferdinand , aus Ofen in Ungarn.
Waltner Karl , aus RadkerSburg in Steiermark.
Weiser Samuel Karl , aus Rabs in Oesterreich.
Winternitz David , aus Prag . -
Wischin Anton , aus Kolletsch in Böhmen.
Wolff Joseph , aus Reps in Siebenbürgen.
Zadro JlluminatuS , aus Cherso in Jllirien.
Zudermann Georg , aus Krainburg in Jllirien.

H . Doktoren der Chirurgie.

Creutzer Jakob Ludwig , aus Wien.
*DietzJohann Nep . , aus Leitmeritz in Böhmen.
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Fritsch Johann Wenzel , aus Duppau 't
Jarisch Philipp August , aus Morgenthau ? in Böhmen.
Lieberles Baruch , aus Prag . 1
Russak Franz , aus Wien.
Schmerling Rainer Ritter von , aus Wien.
Swatosch Anton , aus Landskron in Böhmen.
Weidinger Johann Mich . , aus Korneuburg in Oesterreich.
Zadro Jlluminatus , aus Cherso inJllirien.

5 . Alphabetisches Verzeichniß der im Schuljahre 18^
an der k. k. med . chir. Josephs - Akademie grabuirten
Doctoren der Medizin / Chirurgie und Magister der

Geburtshilfe und Augenheilkunde.

Baubelick Wenzel , aus Hohenbruck in Böhmen.
Bleyle Oswald , von Rankweil aus Vorarlberg.
Buberl Ignaz , von Schönficht aus Böhmen.
Chrudensky Anton , von Semlin aus Slavonien.
Deschauer Sebastian , von Eger aus Böhmen.
Drögsler Anton , von Romersdorf aus Mähren.
Dworsky Joseph , von Rzeszow aus Galizien-
Esinger Johann , von Pardorf aus Mahren.
Flöget Joseph , von Neuland aus Böhmen.
Friel Johann , von Jglau aus Mähren.
Heinz Andreas , von Vudweis aus Böhmen.
Hirsch Simon , von Horzitz aus Böhmen.
Hugelmann Heinrich , von Graz aus Steiermark.
Ketschges Georg , von Debreczin aus Ungarn.
Koch Georg , von Schölis aus Vorarlberg.
Köstler Hermann , von Eger aus Böhmen.
Kraus Joseph , von Abtsdorf aus Böhmen.
Krautschneider Johann , von Jglau aus Mähren-
Keiner Peregrin , von Prag aus Böhmen.
Kutzmann Johann , von Tomai in Jllirien.
Lane Franz , von Brezan aus Böhmen.
Löbenstein Jakob , von Teschen aus Schlesien.
Marqua Friedrich von Triest aus Jllirien.
Neumann Anton seo . , von Starkstadt aus Böhmen.
Neumann Anton jun . , von Jglau aus Mähren.
Neuner Jakob , von Cilli aus Steiermark.
Ochsenheimer Joseph , von Wien.
Pizzighelli Alois , von Verona aus Italien.
Preyß Georg , von Ramersdorf aus Oesterreich.
Slavick Joseph , von Königgrätz aus Böhmen.
Stohandel Franz , von Groß - Meseritsch aus Mähren.
Suk Morih , von Prag.
Wagner Michael , von Oberhaid aus Böhmen.
Wank Peter , von Qber - Auenheim aus Baiern.
Weber Franz , von Wien.
Weiner Franz , von Strachnih aus Mähren.
Wolf Joseph , von Buchau aus Böhmen.

Erscheinungen im Menschenleben.

1 . Bewegungen in der Bevölkerung.

Im Militärjahre 1833 sind in den sämmtlichen k. k.
österr . Provinzen gestorben : 340,297 Personen männli¬
chen , und 325,404 Personen weiblichen Geschlechts , im
Ganzen also 665,731 Personen . Im Jahre 1832 betrug
die Zahl derselben 722,648 , folglich im Jahre 1833 wem«
ger , 56,917 Personen.

Im Jahre 1834 sind in Wien und in den Vorstädten
mit Inbegriff aller Krankenhäuser verstorben , im Jänner:
1142 , im Februar 1162 , im März 1334 , im April 1357,
im Mai 1350 , im Juni 1270 , im Juli 1394 , im August
1308 , im Sept . 1155 , im Oct . 1371 , im Nov . 1267, im
Dez . 1293 , zusammen 15,403 Personen - Unter diesen be¬
fanden sich 4319 Manns - , 4214 Weibspersonen , 3520
Knaben und 3320 Mädchen . 521 wurden todt geboren.
Es sind demnach im I . 1834 um 772 mehr  verstorben
und um 25 m ehr todt geboren worden , als im vorher-
gegangenen Jahre 1833 . Unter den Verstorbenen haben
42 Personen ein Alter von 90 bis 100 , dann eine Person
103 und die älteste 107 Jahre erreicht . An Altersschwache
und Entkräftung sind 867 , an Nerven - und Faulsiebern
793 , am Brand 585 , an Schlag - und Stickflüssen 683,
an Verhärtungen 87 , an der Wassersucht 1682 , am
Durchfall 301 , an Lungenkrankheiten 3000 , an der Aus¬
zehrung 1138 , an Halsentzündungen und Bräune 155,
an Pocken 468 und an zufälligem Tode 150 Personen
gestorben.

Geboren wurden 7650 Knaben und 7439 Mädchen,
zusammen 15,089 Kinder . ES wurden im I . 1834 um 76
Kinder mehr  geboren als im I . 1833.

Getraut wurden im 1 . 1834 in der Stadt und den
sämmtlichen Vorstädten 2812 Paare , um 20 Paare
weniger,  als im Jahre 1833.

2 . Sterbefälle Allerhöchster und höchster Personen.

Am 2 . März 1835 , Se . Maj - Kaiser Franz . 1.
Am 2 . April Se . kais. Hoheit der Erzh . Anton

Victor , Hoch- und Deutschmeister re.
Am 24 . Sept . 1834 zu Lissabon , Dom Pedro de

Alcantara , Herzog von Braganza , Regent von Portu¬
gal , alt 36 Jahre-

Am 29. Sept . , Se . Hoheit der regierende Herzog
Friedrich zu Sachsen -Altenburg , auf dem Jagdschlösse zu
Hummelshayn , im 72 . Lebensjahre nach 54jähriger
Regierung.

3 . Sterbefälle ausgezeichneter Personen.

Am 7 . Juli 1834 der hochwürdige Herr Joseph Georg
Udalrich Freiherr von Zaigelius , Kirchendirektor der
landesfürstlichen Patronatskirche bei St - Anna , alt 87
Jahre.

Am 13 . Juli Herr Joseph Mastalier , k. k. Polizei-
Bezirks - und Taubstummen - Instituts - , dann bürgerl.
Wund - und GeburtSarzt , alt 74 I.



Am 15. Juli Hr . Carl Siegfried Feeihcrr von Mörl¬
bach , Pension , k - k- Oberst , alt 90 Jahr.

Am 20 . Juli Herr Christian Gottlieb Dannenhauer
bürgerl . Wundarzt und Geburtshelfer , dann Obervor¬
steher des chirurgischen Gremiums , alt 33 Jahr.

Am 25 . Juli Herr Joseph Latour Edler von Thurn-
burg , k. k. Rath und jubilirt - r Hof - Concrowr . Besitzer
der großen goldenen Civrl - Ehrenmedaille , alt 78 Jahre.

Am 27 . Juli Herr Joseph Edler von Portenschlag-
Ledermeyer , Doctor der Medicin und Senior der medi-
cimschen Facultät in Wien , alt 92 Jahre.

Am 11 . August Herr Ferdinand Beck , der Rechte
Doctor , auch Hof - und GerichtS -Advokat , alt 59 Jahre.

Am 19 . August Herr Stephan Tichy , emeritirter
Professor der Mathematik , und herrschaftlicher Pensio¬
nist , alt 74Jahre . .

Am 7 . September Herr Vincenz Freiherr vonTrach,
Mährisch - Schlesischer Kammerer , alt 53 Jahre.

Am . 27 . September Herr Justus Hausknecht , k. k.
Consistorialrath , öftere . Superintendent , provisi Dicec-
tor der k. k. protestantisch - ideologischen Lehranstalt und
erster Prediger der evangelischen Gemeinde H . C . in
Wien , alt 42 Jahre (zu Unrer -Meidling ) .

Am 2 . Octobxr Herr Joseph Winkler , k - k . Polizei-
Bezirks - und bürgerl . Wundarzt , alt 60 Jahre.

Am 21 . Qctober Herr Augustin Hofbauer , Lehrer an
der k. k. Normal - Hauptschule , alt 41 Jahre.

Am 30 . October Herr Mathias Niedermayer , bürgl.
Wund - und Geburtsarzt , Armenvater , GrundgerichtS-
beisiher und Hauseigenthümer , als 69 Jahre.

- Am 17. November der hochwürd . Herr Franz Adam
Edler von Kreß , Doctor der Theologie , infulirter Probst
zu Zwettl , emeritirter Dechant und gewes . Pfarrer zu
Stockcrau , alt 83 Jahre.

Am 25 . November Herr Joseph Gorbach , Augusti¬
ner und Pfarrer in der landesfürstlichen Pfarre zu L >t.
Johann in der Praterstraße , alt 72 Jahre.

Am 26 - November der hochgeb . Herr Heinrich Graf
von Zollern , Oberlieutenant und k- k. deutscher adeliger
Leibgarde , alt 8o Jahre.

Am 28 . November Herr Johann Aman , k. k. Hof«
architekt und Ehrenmitglied der Akademie von S . Luca
in Rom , alt 69 Jahre.

Am 8 . Dezember Herr Franz von Szerelme , Oberst
und Kommandant des k- k. Husarenregimentö Prinz
Hessen - Homburg , alt 50 Jahre.

Am 8 . Dezember Herr Anton Gajoli , Pension , k. k.
Generalmajor , alt 87 Jahre.

Am 9 . Dezember Herr Peter Ritter von Likoinoff,
russ . kaiserl . wirkt . Staatsrath , ehem . Civil - Gouverneur
von Podolien , Großkreuz der Orden der heil . Anna und
des St . Wladimir , alt 74 Jahre.

Am 11 . Dezember der hochwürd . Herr Johann Fo-
goraschi , Ehrendomherr zu Lemberg und Pfarrer zu St.
Barbara in Wien , alt 50Jahre-

Am 26: Dezember Herr Joachim Leidesdorf , gew.
k. k- priv - Großhändler , alt 96 Jahre.

Am 81 . Dezember Herr Eduard Freiherr von Mül¬
ler - Hornstein , k. k. Kämmerer , alt 51 Jahre.

LI
Am 1 . Jänner 1835 Herr AlexanderManziarly von

Delligesten, ^ k. k. priv . Großhändler und HerrschaftSN-
sttzer in Ungarn , alt 64 Jahre.

Am 4 . Jänner Herr Mathias UhatiuS , Lehrer der
k. k- Normal - Hauptschuie bei L?t . Anna , alt 70 Jahre.

Am 7. Jänner Herr Franz Michael Neisser , k. k-
Rath , Doktor der Philosophie und Vice - Director am
k . k. polytechnischen Institut , Decan der philosophischen
Facultät an der Wiener - Universität , alt 65 Jahre.

Am 8 . Jänner Herr Philipp von Jeckl , Magistrats«
rath der k. k. Haupt - und Residenzstadt Wien , dann
Referent bei dem k. k. Hofmarschallamte , alt 62 Jahre.

Am 9 . Jänner Herr Sigmund Freiherr von Enzen¬
berg , k. k. wirklicher , auch dienstthüender Kämmerer bei
Sr . k. k. Hoheit dem Herrn Erzherzoge Ludwig , dann
k. k- Feldmarschall -Lieutenanr , alt 80 Jahre.

Am 9- Jänner Herr Anton NeichSfreiherr von Wu¬
cherer zn Heldenfelds , N . Oest . Herr und Landmann,
dann pens . k. k- Rittmeister , alt 62 Jahre.

Am 19. Jänner Herr Johann Lukas Boer , Pension-
Leib - Chirurg Sr . Majestät des Kaisers , Doctor der
Medicin , emeritirter Professor der Geburtshülfe an der
Wiener Hochschule und mehrerer gelehrten Gesellschaften
Mitglied rc. , alt 84 Jahre-

Am 22 . Jänner Herr Anton Paterno , k. k. priv.
Kunsthändler , alt 64 Jahre.

Am 3. Februar der hochw . Herr Benedikt Stratt¬
mann , Capitular des Stiftes Melk , emeritirter Amts-
Verwalter des Stiftes Melk , alt 74 Jahre.

Am 7 . Februar der hochgeb . Herr Christian Graf
Kinski zu Chinitz und Tettau , k. k. Feldmarschall-
Lieutenant , Artillerie - Divisioneur in N . Oest . , Ritter
deS mil . Maria Therestenordens , dann des kais . russ.
St . Zinnen Ordens 2 . Classe , k. k. wirkt - Kämmerer
und Inhaber des Inf . Reg . Nr . 16 , alt 59 Jahre.

Am 15 . Februar Herr Franz Roußeau von Heria-
mont , penft k. k. GM . , alt 85 Jahre-

Am 16. Februar Herr Joseph Melldgu , akad . Bild¬
hauer , alt 28 Jahre.

Am 17. Febuar Herr Joseph Eder , gew . priv . Kunst¬
händler am Graben , alt 76 Jahre.

Am 18. Februar Herr Joseph Florentin , Hof - und
Gerichts - auch HofkrirgS -Advokat , dann beeideter Notar,
alt 60 Jahre.

Am 24 . Februar Herr Matthias Jarofy von Mitetz.
k. k. GM . Großkreuz des großb . hessischen Ludwigs-
Ordens , dann zweiter Inhaber des Inf . Reg . Erzh . Franz
Ferdinand d ' Este Nr . 32 , alt 61 Jahre.

Am 5. März Herr Georg Pein , Prof , der Verzie¬
rungs -Zeichnung , Optik und Perspektive , dann k. k. akad-
Rath , Mitglied der bildenden Künste rc. , alt 60Jahre.

Am 6 . März Herr Johann Ziem ' alkowsky , der
Rechte Doktor und herrschst ! . Haushofmeister , alt 27
Jahre-

Am 14 . März Herr Bernhard Ritter von Hanisch,
k. k. wirkl . Hofrarh der Obersten Justizstelle , alt64Jahre.

Am 15 . März Herr Johann Wilhelm Edler von
Thomann , k. k. priv . Großhändler und Vorsteher der
hiesigen evang . Gemeinde A- C . , alt 52 Jahre-

11
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Am 17 . März Herr Gustav Adolf Graf von Holl«

stein , k. van . Oderstjägermcister , alt 44 Jahre.
Am 18 . März Herr Jacob Anton Steinbüchel von

Rheinwall , k. k. Rath , pens . Feld - Stabsarzt , dann
Doctor der vereinigten Heilkunde , alt 79 Jahre.

Am 23 . MärzHerr Ferdinand von Hackher zu Hart,
N . Oest . Landstand , des k. ung . St . Stephan - Ordens
Ritter , jub . N . Oest . Merkantil - und Wechselgerichts Prä¬
sident und Landrechts -Vicepräsidcnt , alt 75 Jahre.

Am 5 . April Herr Alexander Ritter von Jermeloff,
kaif. russ . GM . Großkreuz und Ritter mehrerer Orden rc . ,
alt 80 Jahre.

Am 10 . April der hochw . Herr Franz Innozenz von
Lang , Ritter des k. ung . St . Stephan - Ordens , jub.
k. k. wirkl . Hofrath , Domkantor zu Großwardein , Dr.
der Philosophie , Ehrenmitglied der k. k. Akademie der
Wissenschaften und Künste zu Padua , emeritirter Di¬
rektor der Gymnastalstudien , und Referent der k. k.
Studienhofkommission , dann gew . Rektor MagnisikuS
an der Wiener Universität , alt 83 Jahre.

Am 17. April der hochw . Herr Leopold Stiftner,
Weltpriester und Katechet ander k. k. Normal - Haupt¬
schule bei St . Anna , alt 46 Jahre-

Am 22 . April Herr Mathias Artaria , Kunsthändler,
alt 42 Jahre.

Am 25 . April Herr Ernest Schröer Edler von Eugen¬
berg , k. k. Oberst und aä latus der Regierungs - Inspek¬
tion , alt 58 Jahre.

Am 29 . April Herr Franz Anton Schmid , der sämmtl.
Rechtswissenschaften Doktor , auch Hof - und Gerichts-
Advokat , dann k. k. Wechselgerichts - Notar und emeri¬
tirter Decan der Wiener juridischen Fakultät , alt 69
Jahre.

Am 7 . Mai Herr Carl von Widmann , Hofrath bei
der vereinigten k. k. Hofkanzlei , alt 63 Jahre.

Am 11 . Mai der wohlgeb . Herr Joseph Freiherr dü
Beine Malchamps , k. k. Rath und Hofsckretär des ober¬
sten Gerichtshofes , alt 87Jahre.

Am 21 . Mai der wohlgeborne Herr Leopold Freiherr
von Ludwigsdorff , N . Oest . Herr und Landstand , Be¬
sitzer der Fideicommißherrschaft Deutsch - Altenburg und
k. k. GM , alt 68 Jahre.

Am 25 . Mai Herr Ignaz Lindner , Oberst und Com-
mandant des k. k. Wiener - Artillerie - Distrikts , alt 57
Jahre.

Am 4 . Juni Se . Exeellenz Herr Demeter Freiherr
Radoßevich von Rados , Ritter des Oest . kais. Leopold-
Ordens ( S . C - C - K . ) Ritter des russ . kais. St . Annen-
Ordens erster Classe und Commandeur des k. franz . Lud-
wig -OrdenS , k. k . wirkl . geh . Rath , k. k. Hofkriegsraths-
Viceprästdent , FML - und Inhaber des Inf . Reg . Nr.
53 , alt 68 I.

Am 4 . Juni Herr Johann Buhler , k. k- Rath 'und
der ArzneikundeDr . , alt 61 Jahre.

Am 10. Juni der hochwohlgeb . Herr Carl Zimburg
von Reinerz , Oberstlieutenant bei der k. k. Österr. Kriegs-
Marine , des k. k. Oest . Leopold - Ordens und des k. por»
tugiesischen Christus -Ordens Ritter , alt 45 Jahre.

Am 10 . Juni Herr Ludwig Lang , k. k. priv . Groß¬
händler und Fabriksinhaber , alt 37 Jahre.

Am 23 - Juni Herr Eduard Edler von Kaufmann,
Dr . der Arzneikunde , Magister der Geburtshilfe und
Mitglied der medizinischen Fakultät an der Wiener
Universität , alt 27 Jahr.

Am 24 . Juni Se - Erlaucht der hochwürdigft -hochge-
borne Graf Carl v . Neipperg , k. k. Kämmerer , Grcß-
prior und Großkreuz des hohen souverainen Johannittcr-
Ritter -OrdenS , dann Comthur zu St . Johann inWien,
alt 78 Jahre.

Am 28 . Juni der hochwürdigste HerrAugustin Gru¬
ber , Fürst Erzbischof von Salzburg , starb daselbst , 72
Jahre alt.

Erscheinungen in der Natur.

I . E rd sp a lt u ng en.

In der Nacht vom 28 . auf den 29 . Jänner 1834 bat
sich auf dem Gute Pottenftein , Königgrätzer Kreises in
Böhmen , bei dem Dorfe Sopotznitz,  ein merkwür¬
diges Naturereigniß ergeben . Es entstanden nämlich auf
dem gegen das Dorf Böhmischriben auf einer sich sanft
erhebenden Anhöhe , trocken auf Steinuntcrlage gelege¬
nen , dem Dorf Sopotznitzer Bauern Joseph Diblökvnd
Johann Czuek gehörigen Aeckern , in dem Umkreise von
11 Joch 376 Q -uadratklafter , starke Erdspaltungen,
welche theils von Norden gegen Süden , theils von
Osten gegen Westen gerichtet , und mit bedeutenden hier
und da bis drei Schuh tiefen Erdversenkungen und
Verschiebungen der Art verknüpft waren , daß die Lage
der flach gelegenen Aecker eine ganz veränderte Gestalt
erhielt , und die zuvor ebenen Grundstücke die Ansicht
von abgebrochenen Niederungen und schief auslaufender»
Erhöhungen darbothen . Dasselbe Ereigniß traf auch die,
an jene Aecker anstossenden , unterhalb derselben gelege,
nen und genannten Bauern gehörigen Wiesen, ' jedoch
in einer ganz entgegengesetzten Wirkung , indem daselbst
statt Erdklüften oder Einsenkungen wellenartige , an
einigen Stellen bis zwei Schuh hohe sehr künstlich ge¬
formte Aufrollungen entstanden sind , deren Entstehen
um so unbegreiflicher vorkommt , und auf eine gewaltige
unterirdische Kraftentwickelung schließen läßt , nvil auf
der Oberfläche des Wiesengründes weder eine Abschie¬
bung , noch die mindeste Zerstörung des Rasens wahrge¬
nommen wurde.

2 . Erdentzündungen.

Zu Dorogh,  in der Nähe von Gran ( Ungarn)
hat sich im November 1834 auf unbekannte Weise an
der nach Gran führenden Brücke der Boden entzündet.
Man sah nicht nur Rauch sondern bemerkte auch im
Finstern Flammen , wenn man mit einem Stocke in den
Bodxn stieß.

3 . Feuersbrünste.
Am 25 . Juni 1834 brach in der königl . ungarischen

Freistadt Gran Nachts um 10 Uhr Feuer aus ' , das 17
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Häufte verzehrte ; am 5 . Juli desselben Jahres wieder¬
holte sich dieses Unglück zwemiahl , das eine Mal m der
Freistadt , Mittags um 12 Uhr , wobei gegen 10 Häuser
(inZeäschert lvurden ; um 1/ ? 1ä!) v
mittags , am Fuße des Thomasberges , als sich noch alle
Spritzen in der Freistadt befanden . Zum Glück wurde
man hier des Feuers sogleich Meister.

Am 23 . Juli entstand in dem größten Dorfe des un¬
garischen Beregher - Eomitats , in dkag^ - I,iics 2 i beim
Schmied Feuer und verzehrte 122 Häuser sammt 18o
größern und kleinern Nebengebäuden . Auch die große,
erst vor Kurzem aufgebaute Kirche brannte ab.

Am 27 . Juli zur Nachtszeit wurden die Einwohner
des ungarischen Marktfleckens NuuKncZ durch Fenerlärm
aufgeschreckt ; zum Glücke find nur 2 Häuser die Beute
des Feuers geworden . Kaum war hier die Flamme ge¬
dämpft , als man in einer entgegengesetzten Richtung
neue Flammen sah , und in der ersten Verwirrung
glaubte , es brenne in der Festungsgasse . Ba ^d aber
überzeugte man sich , daß die eine kleine halbe stunde
entfernte berühmte Festung selbst lichterloh m Flammen
stehe , die in kaum einer Stunde die großen Dächer der
ganzen Festung sammt der in die innere Festung führen,
d - n Brücke verzehrten - Die sogenannte Palanke , d . i.
die unter der Festung liegenden Häuser , das Spital und
der Pnloerthurm , vom Feuer gefährlich bedroht , blieben
jedoch verschont.

Am 29 . Juli brach in dem siebenbenbürgischen
Marktflecken I( e 2 äi - Väsal -kiely durch Unvorsichtigkeit
Feuer aus , welches trotz der kräftigsten Maßregeln den-
noch in kurzer Zeit von 558 Wohngebäuden 421 bis auf
den Grund einäscherte . Fünfzehn Personen haben bei
diesem furchtbaren Brande ihr Leben verloren.

In der Gegend von Marcel ( Ungarn ) haben in
dem heißen Sommer des Jahres 1834 , theils muthwillige
Hirten , theils eigene Landwirche ( und letztere aus guter
Absicht) das trockne Rohr und Schilf angczündet . Allein
das Feuer erstreckte sich über die ausgetrockneten Felder
und Wiesen , verbreitete sich bis zu den Wäldern und
griff Anfangs die Wurzeln , dann aber die Baumstämme
selbst an , so daß demselben nur schwer Einhalt gethan
werben konnte.

Das wegen seinen heilsamen Heilquellen bekannte
Dorf Töplitz ( in Krain ) ist am 6- September ein Raub
der Flammen geworden.

An : 8 . September brach in der landesfürstlichen
Stadt Wiener Neustadt ( Unterösterreich ) ein Brand aus,
der in mehreren Stunden beinahe die ganze Stadt

über 550 Wohngebäude ) verheerte . Bei fünfzig Per»
onen fanden den schrecklichen Tod in den Flammen.

Am 11 . September brach in der im Olmützrr Kreise
Mährens liegenden Stadt Hof um die Mitternachtstunde
Feuer aus , welches die ganze innere , aus 188 Gebäuden
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bestehende Stadt binnen weniger als einer Stunde bis
auf den Grund auöbrannte . CilfPersonen verloren dabei
ihr Leben.

Am 12 . September kam in dem , der Hauptstadt
Wien ganz nahe gelegenen Dorfe Nußdorf Feuer aus,
wodurch 9 Wohngebäude in Asche verwandelt wurden.

An demselben Tage entstand in dem Dorfe Haus-
kirchen ( Unterösterreich ) eine Feuersbrunst , welche in
kurzer Zeit 46 Häuser verschlang.

Am 14. September Abends um 9 Uhr brach in der
königl . Freistadt Karlsburg ( Siebenbürgen ) durch Fahr-
läßigkeit mit dem Lichte Feuer aus , das in der Gegend
des großen Marktplatzes 27 Häuser , worunter auch das
Rathhaus , zerstörte-

Am 18. September um 7 Uhr Abends brach in der
landesfürstlichen Stadt Tulln ( Unteröfterreich ) Feuer
aus , wodurch 8 Häuser eingeäschert wurden.

Das BergftLdtchen Wagendrüssel im Zipser - Comi-
Late Ungarns wurde in der Nacht des 24 . Septembers
der Raub einer verheerenden Feuersbrunst.

Am2 . Oktober gegen 11 Uhr Vormittags brach in der
Vorstadt von Qedenvurg ( Ungarn ) Feuer aus , das vom
wehenden Winde getrieben , mit rasender Schnelligkeit
um sich griff und im Nu 16 Häuser in Asche legte . Der
Schreck über den Fcuerlärm war so groß , daß er drei
Greise tödtete.

Am 9. Oktober gegen ein Uhr Nachmittags brach in
dem zurHerrschaft Walpersdorf gehörigen Orte Jägern-
dorf ( Unterösterreich ) Feuer aus , wodurch 21 Wohnge¬
bäude , Scheunen u . s. w . eingcäschert wurden.

Am 19 . October um 1 Uhr Nachmittags brach in
der Streuhütte eines Bauers in der Ortschaft Ebern-
dorf ( Kärnten ) Feuer aus , welches mit so unglaublicher
Schnelligkeit um sich griff , daß in dem Augenblicke der
Wahrnehmung schon mehrere Gebäude m Flammen
standen . Neun Häuser wurden von dem furchtbaren
Brande verschlungen , vier erwachsene Personen verloren
dabei das Leben.

An demselben Tage Nachts um 12 Uhr brach in der
XVI Stadc 82ti -325L in der Zips ( Ungarn ) Feuer aus,
welches beinahe alle Gebäude in Asche legte.

Sonntags den 26 . October 1834 brach in dem Dorfe
Pfaffstätten bei Baden ( Unterösterreich ) Feuer aus , wo¬
durch die Dachungen eines Hauses und des Schulge¬
bäudes , so wie die einer Schuppe gänzlich abbrannten,

11 *
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Am 2. November brannten zu Langenlebern -Ober-
aigen ( Unteröfterrrjch ) in der Nähe von Göttweih , sechs
Häuser und mehrere Ställe und Scheunen ab.

Nachdem in dem ungarischen Marktflecken 60002
im Abauivarer Comitate , am 8- September eine ver¬
heerende Feuersbrunst 350 Häuser und sehr viele Scheu¬
nen sammt dem Getreidevorrath in Asche gelegt hatte,
brach am 19 . Nov . in dem noch unversehrten Tveile neuer¬
dings Feuer aus und verzehrte viele Häuser sammt der
katholischen Kirche. Das mit Ziegeln gedeckte Pfarrhaus
setzte der Wetterverbreitung Gränzen . Bei diesem zweiten
Feuer kamen 18 Personen um das Leben , darunter drei
Jsraelrtenkinder , die man nicht verbrannt,wohl aberfeö
war sehr kalt ) erfroren fand-

^ Am 13 - Nov . wurde fast die Hälfte der ungarischen
Stadt OasLo durch eine verheerende Feuersbrunst ein«
geäschert-

Am 14 . Mai brach in der Ungar . Stadt Lalassa-
Oysi -mslk Feuer aus , welches der ganzen Stadt Zer¬
störung drohte . Den Anstrengungen der Bewohner ge¬
lang es jedoch diesem großen Unglücke Einhalt zu thun.

Am 15 . Juni brach zu Mistelbach in Oesterreich Feuer
aus , wodurch nicht nur die Pfarrkirche , 93 Häuser , 50
Preßhäuser und mehrere Nebengebäude vernichtet wur¬
den , sondern wobei durch den Einsturz des Kirchenae-
bäudeö auch 14 Menschenleben als Opfer fielen.

4. Gewitter.

Bei dem Gewitter , welches in der Nacht vom 14.
auf den 15 . Juli 1834 in Wien ausbrach , fuhr der Strahl
in eine Küche des Gasthauses zum schwarzen Adler in
der Leopoldstadt , und tödtete daselbst ein erwachsenes
Mädchen.

In der Nackt auf den 6. Febr . 1835 brannte das
DorsPelan , im U -uLöer Prozeß des Gemörer ComitatS
Ungarns bis auf 8 Häuser ab , worunter sich auch das
erst im Spätherbst eingewerhte neue Vethhaus befand.

In der Nacht vom 17. auf den 18 . Februar brannten
auf dem , an der Brünnerstraße gelegenen , der Herr¬
schaft Wölkersdorf unterthänigen Dorfe Kolabrunn fünf
Scheunen ab . Die dießfalls eingeleiteten Untersuchun-
6s " führten zu der Entdeckung , daß das Feuer boshafter
Weise angelegt war.

Am 19 . Februar Abends um 7 Uhr entstand in
Brunn plötzlich Feuerlärm , indem einer der rheils als
Magazine , theils als Remisen dienenden hölzernen
Schöpfen , welche das Plateau der Neuthorbastei ein-
nehmcn , in Brand gerathen war . Man konnte von großem
Glucke sagen , daß es den angestrengtesten Hilfeleistun¬
gen gelang,in 2/ ^ Stunden dem Brande , der sehr ver¬
heerend zu werden drohte , Meister zu werden-

Am 26 . August 1834 richtete in Padua ( lomb - venet.
Königreich ) ein daselbst um die Mittagszeit auSgebro-
chenes Hagelwetter sowohl in der Stadt als in der um¬
liegenden Gegend unberechenbare Verwüstungen an - Es
dauerte in einem Theile der Stadt 20 und in dem an¬
dern 28 Minuten , und die Schlossen fielen in außer¬
ordentlicher Größe . Nicht ein einziges Dach blieb un¬
versehrt . Gebäude , Archive , Bibliotheken , Kunstwerke
u . s. w - litten und sehr Vieles wurde zerstört.

Unweit der ungarischen Gränze gab es gegen Ende
August fast täglich furchtbare Gewitter . So schlug es am
30 . August in und um Altenburg neunmahl ein ; doch
wurde das Feuer immer schnell gelöscht . In Sommerem
entzündete der Blitz ein Haus , und nebst diesem brann¬
ten noch 22 ab . In Pama wurden zwei , in Hundsheim
mehrere Häuser durch den Strahl verzehrt ; auch inPreß-
bucg entstand aus Veranlassung des Blitzes Feuer . An
demselben Tage wurde in Deutsch -Altenburg ein verehe¬
lichtes Klemhäuslerweib von Prellenkirchen vom Blitze
erschlagen.

^ Z " Brody in Galizien wurden im April bei eine,
schrecklichen Feuersbrunst 155 Häuser in Asche gelegt.

April , entstand in dem gräfl . Karolyi ' sci
Markflecken Holä - iVIerö - im
Comitate Ungarns , eine schreckliche Feuersbrunst , wel
in kurzer Zeit gegen 400 Häuser einäscherte.

Am II . Mai vrannten m dem nächst Wien ge
neu Orte Ottakring 60 Häuser ganz oder zum Theil

5 . E r d b e b e n.

Zu Verona slomb . venet . Königreich ) wurde am 4.
Juli 1834 um 1 Uhr 48 Min . Morgens ein heftiger wel¬
lenförmiger Erdbebenstoß in der Richtung von Osten
gegen Westen verspürt , welcher 5 Secunden dauerte.

Zu Glurns in Tirol verspürte man am 6 . Juli um
12 '/ , Uhr Nachts ein starkes Erdbeben , das durch ein
sturmwindähnliches , jedoch dumpfes Getöse theils an.
gekündigt , theils begleitet ward . Dasselbe dauerte gegen
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7 Secunden und hatte 10 Schwingungen scheinbar in ken , Ausstattern der Vögel in den Kästchen , Knarren
der Richtung von Westen gegen Osten - der Thüren u - s. w . fanden auch hier Statt.

k

ft

Am 15 . October verspürte man zu (Groß-
Kumanien ) in Ungarn , plötzlich eine heftige wellenför¬
mige Erdcrschütterung , die über 2 Secunden währte,
so daß alle Gebäude schaukelten - Auch zu Ofen und noch
fühlbarer zu Pesth u . s. w . wurde diese Erderschütterung
um dieselbe Stunde , 7 '/ , Uhr wahrgenommen.

Am 10 . Dezember verspürte man in Agram ( Kroa¬
tien ) und in der Umgegend um 2 '/ . Uhr Morgens eine
ziemlich beftige Erderschütterung , so daß Thüren und
Fenster knarrten , Gläser klirrten und die Vögel in den
Käfigen heftig umherflatterten . Die Richtung des Erd¬
stoßes war von SO . nach NW-

Am 15 . Mai 1835 ungefähr um '/ § 2 Uhr Morgens
wurde zu Laibach eine ziemlich fühlbare Erdcrschütte-
rung , begleitet von einem dumpfen , unterirdischen
Donnerton verspürt . Alle sonst bei Erdbeben beobachte¬
ten Erscheinungen , als Klirren der Gläser in denSchrän-

6 . Witterung der Jahre 1834 und 1835.

Der mittlere Stand des Barometers im Jahre 1834
war 28 " 4 ' " tz" " für eine Höhe von 16,946 Wiener Klaf¬
ter über den mittler » Spiegel des Donau - Kanals . Der
höchste Barometerstand traf auf den 1 . März , wo er
28 " 11" ' 8" " zeigte . Der tiefste Barometerstand ereignete
sich am 24 . October , wo er mit 27 " 7 " ' 4 " " bemerkt
wurde . Daraus ergibt sich die größte Aenderung des Ba¬
rometers zu 1 " 4 ' " 4" " . Die mittlere Temperatur dieses
Jahres war -l- 9 ° 59 Neaum . Die größte Wärme war am
25 . Juni , wo das Thermometer -1- 28 ° Reaum . zeigte.
Die größte Kälte fiel auf den 8 . Februar , wo der Stand
des Thermometers — 8 ° Reaum . war , woraus somit die
größte Aenderung des Thermometers von 36 ° 4 folgt.
Ganz heitere Tage zählte man 86 , an welchen Wolken
mit Sonnenschein wechselten 215 , trübe Tage 64 . Die
stärksten Nebel , deren 68 waren , ereigneten sich im
November . Regen fiel nur an 86 , Schnee an 31 Tagen.
Gewitter waren 19 ; endlich wurden noch 28 Stürme,
größtentheils aus WNW - bemerkt . Die herrschenden
Winde kamen aus WNW . und SO.
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